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Die Aussprache im Reichstag.
-t Berlin . 28. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Das Znteress « an

den Verhandlungen des Reichstag : ?, der die Besprechung der Vor¬

gänge von Spa fortseh ?, war auch heute sehr lebhaft , wenn auch der
Besuch im Hause selbst nicht mehr so stark war , wie am Montag .
Tribünen und Regierungsbänke waren wiederum überfüllt . Zunächst
gab der Minister des Aeußern noch einen kurzen Nachtrag zu seiner
R ' de rom Montag , soweit sie sich mit den Ehrenbezeugungen der
Re ! chswehr -Ab !eilung vor der französischen Flagg « beschäftigte . Er
«rörterte des Näheren die Mängel in der Ausrüstung der Reichswehr
überhaupt , die leicht den Verdacht einer absichtlichen Vernachlässig¬
ung internationaler Gebräuche hätte hervorrufen können . Für die
Mihrheitssozialisten sprach dann der „Vorwärts " -Leiter Stampfer ,
der sich im allgemeinen namens seiner Partei mit den Darlegungen
de ? Außenministers einverstanden erklärte , er , wie nachher Dr . Breit -
schsid äußerten aber die Befürchtung , daß seine leise Kritik an der
Reichswehr seiner ministeriellen Gesundheit sehr schaden oi '

.rde .
Schärfer als der mehrheitssozialistische Redner wandte sich der unab¬
hängige Wortführer gegen die Rechte und auch gegen die frühere
Regierung Auf den Bänken seiner rechten Fraktionsnachbarn schwieg
Man » cht verlegen als Dr . Breitscheid die Stellungnahme des Herrn
Simons zu Sowjetrußland in Gegensatz stellte zu der früheren mehr -

heitssozialistischen Regierung , deren Truppen - u . Munitionssendungen
liegen Rußland einen Bruch der von Dr . Simons anerkannten Neu¬
tralität Deutschlands bedeutet hätte . Weit trotziger als die feind¬
lichen Brüder wehrte sich der bayerische Kosakenhetman Dr . Heim —
wie . ihn Breitscheid nannte — gegen die Sticheleien des unabhängigen
Redners und auch die Rechte wurde sehr lebhast und unruhig als
Breidscheid in seiner eitlen und arroganten Sprechweise sich auch
Segen Stinnes wand :« , dem er in wenig verblümter Form Begünstig¬
ung des französischen Einmarsches ins Ruhrrevier vorwarf . Energisch
und lebhast polemisierte dann wiederum der Außenminister Simins

gegen die Brei ' scheidschen Ausführungen . Er erklärte sich ausdrücklich
wit der Auffassung seiner Ministerkollegen Fehrenbach und Gegler
einverstanden und widerlegte so all «s Gerede von angeblichen Diffe¬
renzen innerhalb des Ministeriums . Darum trat er auch für Stinnes ,
den erfolgreichen und sachverständigen deutschen Unter ^ eh ier ein ,
andererseits erklärte er , sofort zurücktreten zu wollen , wenn weiterhin
« in« Nebenrezierung im Auswärtigen Amt sich geltend machen würde .

Sitzungs Bericht .
NDZ . Berlin , 27. Juli . Haus und Tribünen sind wie gestern

stark besetzt. .
Reichsminisier Dr . Simons erklärte sich bereit , die Interpella¬

tion Dr . Fleischer über die Unterstellung verschiedener Ortschaf¬
ten Westpreußens unter polnische Oberhoheit innerhalb der geschäfts -
vrdnungsmäßigen Frist zu beantworten .

Dann wird die
Besprechung der Konserenz von Spa fortgesetzt .

Reichsminister Dr . Simons erklärt in Ergänzung seiner gestri¬
gen Ausführungen über die Auslegung de? Ehrenbezeugung vor der
NanMilchen Fahne , er habe die ReichsMhr nicht verletzen wollen .
Seine Ausführungen seien mißverstanden worden . Er habe nur die
unangebrachte Ausrüstung der Truppen , z. B . Mütze statt Helm im
Auge gehabt .

Abg . Stampfer (Soz .) drückt sich in großen Zügen zustimmend
Hu der gestrigen Ministerrede aus . Das Reglement habe wie in Spa
!o auch bei den letzten vom Minister eben angeführten Vorstößen ver¬
lagt . Vielleicht werde das Reglement bei der Reichswehr noch öfters
Versagen . Die französischen Imperialisten hätten sich anscheinend
vorgenommen , alle Dummheiten nachzumachen , die seinerzeit die deut¬
schen Kapitalisten begangen hätten . So sei auch der Versuch . Polen
Ku ukrainisieren , aufzufassen . Redner protestiert gegen die Methode
?vn Spa und verurteilt die Dolmetschertätigkeit Fochs in Spa . Paß

der Entwaffnung und in ' der Kohlenfrage die Bedingungen von
« pa erfüllt werde « müßten , sei wahr . Die Arbeiter wollen auch dem
entsprechen in der Ueberzeugung , dadurch dem allgemeinen Wohlzu
dienen . Redner kommt dann auf die Sozialisierung zu sprechen und
^erlangt eine zweckmäßige Anpassung der Kapitalisten an diese Idee ,
°amit keine Störung der Betriebe erfolge . Wenn das Ruhrgebiet
durch Sozialisierung gewissermaßen immunisiert werde , so werde das
°us Frankreich zurückwirken . Der Kampf in Rußland sei der Zu¬
sammenbruch der kapitalistischen Westmächte und der bolschewistischen
^ deen . Deutschland müsse neutral bleiben . Seine Partei gehe nach
^ enk zum internationalen Sozialistenkongreß init bestimmten Hoff -
?ungx,i und werde dort kein Paria sein . Er hoiie . daß auch Deutsch¬
end diese Rolle nicht mehr zu spielen brauche .

Abg . Breitscheid (U . S ) : Wir haben den Krieg verloren , das
scheint man nicht genau zu wissen , daher Versailles und Spa . Die
u»r 8 Jahren leichtfertig den Krieg heraufbeschworen haben , tragen
vre Schuld an unserem Unglück . Mitschuldig s« icn aber such die . die
vas y Jahre geduldet hätten . (Widerspruch bei den Sozialdemokra¬
ten ) . Seine Partei Hab« von Spa nichts besonderes erwartet . Sie

nur auf der Hut gewesen , daß nicht etwa den Arbeitern noch mehr
Aasten aufgebürdet würden . Spa sei noch nicht die letzte Instanz .
Wenn Minister Dr . Simons im Ausschuß für Auswärtige Angelegen -
?e>.t«n geäußert habe , es werde mit der Reduzierung der ReiHswehr
? ' cht so schlimm werden : denn in sechs Monaten könne sich vieles
Ludern , so frage er noch einmal , was damit gemeint gewesen sei . Er
t^arne vor jedem Versvch , den Wünschen der Entente in dieser Frage

entschlüpfen , Der Redner wendet sich gegen die Massierung von
Krupps » in Ostpreußen und hofft , daß diese Truppen eine andere
Auffassung von der Neutralität haben als die Regierung . Ieden -
^ lls werde die Arbeiterschaft irgendwelche Unternehmungen gegen
» mvjetrußland nicht zulassen , dem er in »einem heißen Kampf « um
^ Früchte der Revolution die Grüße der deutschen Brüder zurufe ,
" roßer Lärm .) Die frühere deutsche Regierung habe leider den
am-pf gegen Rußland durch Waffenlieferung unterstützt . Hoffentlich

flicke die Entente hierin keinen Präzedenzfall und stelle keine For¬
mungen an uns . Jedenfalls darf sich die Regierung nicht einschlich¬
en lassen . Dr . Simons danke er für seine verständigen Worte über

ußland Simons möge aber den eisernen Besen anwenden , um im
7 ^ wältigen Amte auszukehren . Er fürchte , daß über Simons Haupt
v der Todesvogel schwebe. Durch seinen heutigen Rückzug haber Minister bewiesen , daß es unmöglich sei . wider den Stachel des
. Ultaribmus zu löcken . Er protestiere gegen das Verhalten des

^rrn Stinnes in Spa , dessen Ton die Stimmung der Entente gegen

uns beeinflußt habe . Die international Bourgeoisie habe alle Schuld
d« r Deutschen vergessen , um mit Herrn Stinnes neue Geschäft« über
den Gräbern der Gefallenen zu schließen . Herr Stinnes sei über¬
haupt ein guter Geschäftsmann , und man könne fragen , ob er sich nicht
auch mit einer Besetzung des Ruhrgebietes abgefunden haben würde .
(Unruhe , großer Lärm , Zuruf : Verleumder ) . Redner fragt , ob Maß¬
nahmen getroffen seien , die den Arbeitern die Lebensmittel garan¬
tieren und was gegen die Kohlenverschiebungen geschehen sei . Die
Sozialisierung sei das beste Mittel , die Arbeitsfreudigkeit zu wecken.
Gegen das Ergebnis von Spa wolle er nichts sagen , aber gegen die
Methode , welche die Regierung dort in der Frage der Entwaffnung
befolgte , mäße er sich aussprechen . Deshalb könne er der Regierung
kein Vertrauen bekunden '.

Dr . Simons : Der Vorredner hat einen Unterschied in meiner
Stellung zum Bolschewismus und der des Reichskanzlers konstruiert .
Wenn der Reichskanzler von Truppenansammlungen gegen den
Bolschewismus gesprochen hat , so hat er natürlich nicht die Ideen
des Bolschewismus gemeint , sondern nur die Truppen an der
Grenze . Material über die Reichswehrangelegenheit sei in Spa
weder vom Reichskanzler , noch von ihm . dem Redner , noch vom
General von Seeckt der Entente zugänglich gemacht worden . Im
übrigen wolle ev konstatieren , daß in seinem Ressort seine Ansichten
maßgebend seien , und daß er stark genug sei . ihnen Geltung zu ver¬
schaffen . Zur Neutralitätsfrage gegenüber Rußland bemerkt er . wir
seien nicht so ohnmächtig , daß wir nicht noch um uns schlagen könn¬
ten : aber eine Neutralität , der man keine Achtung verschaffe , sei
keine Neutralität , daher die Truppenansammlungen in Ostpreußen .
Der angehaltene polnische Zug habe tatsächlich Kriegsmaterial an
Bord gebäht : er ist na h Koblenz zurückgeschicktworden . Es sind we¬
der deutsche Offiziere nach Warschau abgereist , noch Deutsche im
russischen Heere tätig . Zu seiner Erklärunq in der Fahnenaffäre
wolle er Hemerken , daß es nicht beschämend sei, einen einmal ge¬
machten Fehler einzusehen . Im übrigen wolle er ausdrücklich fest¬
stellen , daß die Regierung Gewaltanwendungen , von nielcher Seite
sie auch kommen mögen , mit ganzer Krast niederschlagen werde .
Er nimmt dann Herrn Stinnes gegen die Insultationen des Herrn
Breitscheid in Schutz . Den Ideen des Bolschewismus müsse er
widersprechen . Der Bolschewismus sei augenblicklich eine Macht ,
mit der man jetzt rechnen müsse : aber im Inneren seien die Ver¬
hältnisse jetzt anders geworden . Die Rätediktatur sei schon vorbei .
Sozialismus sei etwas ganz anderes : es sei die Arbeitsgemeinschaft
zwischen Arbeitaeber und Arbeitnehmer . ( Heiterkeit links , Beifall .)

Abg . Dr . Spahn (Ztr .) spricht sich z2. den Erklärung m aus .
bleibt aber im einzelnen auf der Tribüne unverständlich .

Ab« . Dr . Hoetsch lD .R -) : Di « Tracbnisse von Spa seien für seine
Partei kein? Enttäuschung i^ wesen . wöh'l aber die lfcstriae Ned .' de»
Reichsaußenministers , der auch der kleinste ' Funken nationalen Em¬
pfindens aef 'Wt habe. Mit drei Verpflichtungen war die Delegation
nach Spa aeganyen : 1. Di « Würde unserer nationalen 5? Mauna fcst-
zubalten : 2 . auf keinen ssall auf uns zustehende Rechtsmittel nu ver¬
zichten: 3 . nichts Unerfüllbares zuzusichern. Was sei nun daraus ge¬
worden ? Di « Berichterstattung des Wolfsschen Büro ? habe « S so dar¬
gestellt . als sei -M selbst geschichtliche Fortschritte dort erzielt worden .
Das war ein Auf -den- Kopf-Stellen der Tatsachen . Daß man uns im
Auslände nicht mehr ganz ernst nimmt , nachdem wir Forderungen als
unmöglich b ' 'Zeichnet und nachher doch -angenommen hätten , sei klar .
Die Einzigen , die stark geblieben seien , waren die Herren Stinnes
und Aue - Im übrigen entsprach die Delegation den Forderungen nn-
serer nationalen Würde nicht. Der Einmarsch »n das Ruhrgebiet
wäre ein Rechtsbruch. Wenn die Delegation dieser Auffassung nicht
entsprechenden Nachdruck verliehen habe , sondern nur die Unterbrich ?
nung im Protokoll ablehnte so versti k sie auch aegen ihre zweite Auf¬
gabe. An die techn-ische Erfüllbarkeit der Entn »af ?nungSvorschristen
glaud ? «r nicht. In der KMensraae fei Unmögliches zugesichert wor¬
den- Man müsse hier ein grosse ? Fragezeichen machen. Auch sei über
manaelhaft <? Statistik geklagt worden . Das habe in Spa den fchlech-
testen Eindruck aemackt- Er führt Beispiele dafür an . daß rund 25
Prozent industrielle Betriebe zu? Stillegung gebracht werden müßten ,
wenn das Kohlenabkammen in Kraft treten würde .

Schluß nach 8 Uhr.
Der Vertrauensantrag .

-t Berlin , 28. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Im Reichstag wer¬

den heute die Sprecher der demokratischen Partti und der Deutschen
Volkspartei zu Worte kommen . Für die Demokraten spricht Hauß -

mann , für die Volkspartei Stresemann . Man nimmt an , da >̂

die Deutsche Volkspartei nach den gestrigen mildernden Ergänzungs¬
erklärungen zwar ihre in einzelnen Punkten abweichende Meinung

zur Geltung bringen , sich im übrigen aber auf den Boden der Be¬

schlüsse von Spa stellen und dem Kabinett mit dem Minister Simons
das Vertrauen aussprechen wird .

Nach der „Vossischen Zeitung " haben die Sozialdemokraten , das

Zentrum , die Deutsche Volkspartei und die Demokraten bereits fol¬
genden Antrag eingebracht : Der R ' Ichstag würdigt die
Gründe , aus denen die Reichsregierung die Abmachung vÄn Spa
unterzeichnet hat und erwartet von allen Beteil ' gten chne Unterschied ,
daß sie, was in ihren Kräften steht , rückhaltlos tun wird , um die
Reichsregierung bei der Erfüllung de,r übernom¬
menen Verpflichtungen zu unterstützen .

Der Aeltestenausfchuß des Reichstages hat den Wunsch ausge¬
sprochen , die Beratungen noch in dieser Woche zu beenden . Zu diesem
Zwecke dürften einzelne Ergänzungsetats zurückgestellt werden .
Statt des Wehrgesetzes wird für vorläufig nur «in vorläufiges , kurzes
Gesetz mit einem Paragraphen zur Annahme gelangen , in dem das
Dringendste enthalten ist.

^

Der MitztraNensKN «raft der Dentsch » atio « ikle « .
. t Berlin . 28. Juli . sEig . Drahtbcricht .) Während die Regie ,

rungspartnen . denen sich die Sozialdemokraten anaeichlofsen haben ,
der Regierung auf Grund der bereits gemeldeten Formel ihr Ver¬
trauen ausgesprochen haben wollen , haben die Deutschnationalen
Hergt und Genossen folgenden Antrag eingebracht : Der NeichStag
spricht iem Bedauern darüber aus , das; die Vertreter der Rejrbsregie -
rung entgegen den von ihnen vor ihrer Abreise gegebenen Zusiche¬
rungen ?n Spa ihre Unterschrift unter Abmachungen gesetzt haben , die
undurchsiihrbar sind und an deren Durchführbarkeit sie nach ihrer
eigenen Erklärung starke Zweifel beat . . ,.dak sie ferner ihre Unter -
schritt zu AbinachunAen abgeben hat . dn eine weit re Einschränkung
der deutschen Selbstdestiminung durch ircindc Kommissionei
trollen zur Folge Hai .

issiouen und Kon-

vie deutschen Radikalen und die volschewisten .
Der Geheimvertra « von Memel .

In der gestrigen Reichstagssitzung hat der Sprecher de»
Unabhängigen, der Abgeordnete Dr. Breitscheid für die Neu?
tralität gegenüber dem polnisch- russischen Krieg gesprochen unH
der Sorge Ausdruck gegeben , dag die in Ostpreußen massierten,
Reichsuxchrtruppen eine andere Auffassung von der Neutralität
hätten als die Negierung. Diese Stellungnahme Dr . Breit»
scheids war Heuchelei und Theater. Der unabhängige Ab»
geordnete sollte zunächst einmal vor der eigenen Türe kehren.
Beinahe zur gleichen Zeit , zu der Dr . Breitscheid im Reichstag»
sprach, konnte die „Magdeburgische Zeitung" einen von Dr . Hil.
ferding , dem Unabhängigenführer, und dem Kommunisten Levy
mit der Sowjetregierung abgeschlossenen Geheimvertrag ver«
öffentlichen, der die Ueberflutung Deutschlands mit der Roten
Armes und die Bolschewisterung unseres Landes im Augs hat.
Die dc.uMs Regierung hat nach Veröffentlichung dieses Ge.
heimoertrags doppelt Cicund, Reichsw

'ehrtruppen in genügend
großer Zahl nach Ostpreußen zu konzentrieren , da die deutsch«
Neutralität nicht nur gegen den äußeren , sondern auch gegen
den inneren Fci : .d geschützt werden muß. Wir geben nun die
Mitteilungen der „Magdeburgischen Zeitung" nach einem
Wolfftzlegramm wieder :

WTV . Magdeburg , 27. Juli . Die „Magdeburgische Zeituny - t
meldet : In der Nacht vom 22 . zum 23. Juli brachte ein Kur er em
Exemplar eines Uebereinkommens , das in Memel am 17. Juli zwl - ^
schen dem Abgesandten der Sowjetregierung und den Vorsitzenden !
der Unabhängigen Hilferding und Dr . Levy abgeschlossen !
worden war . In dem Bericht heißt es unter anderem : Nach Ueber »
schreiten der Grenze durch die Sowjettruppen wird sofdrt die bolsche¬
wistische Republik ausgerufen , vorerst in Königsberg , Tilsit , Danzia ,
Breslau , Stettin . Frankfurt a . d. Oder . Ratibor , Gleiwitz und Stral¬
sund . Diese Städte und das zwischen ihnen liegende Gebiet diene »
als Operationsbasis und Aufmarschgelände der sich sammelnden deut¬
schen Armee , die unter russisches Kommando gestellt rz . rd . Ober »
kommandierender ist General Jantschesf . In diesem Gebiet treten
sofort folgende Maßnahmen in Wirksamkeit : 1 . Verwaltung und
Polizei . Es werden alle Regierungspräsidenten , Oberpräsidenten »
Polizeipräsidenten und Landräte , die nicht Mehrheitssozialdemokra »
ten sind , ihres Amtes entsetzt . Mehrheitssozialistische Beamte vorstech
heiid aufgeführter Kategorien erhalten je einen Kommunisten und ^
einen Unabhängigen als Beirat . Für die abgesetzten Beamten wer¬
den vorläufig Stellvertreter ernannt , die vom Großen Rat , der im
Ständehaus zusammentritt , bestätigt werden müssen . Mittlere und -
höhere Beamten , soweit sie aktive oder Reserveoffizier « sind, sind z«?
entlassen .

2 . Justiz . Das revolutionäre Tribunal tritt als Volksgericht so»
fort in Wirksamkeit . Verurteilt werden zuerst politische Verbreche «.
Die Richter sind sofort auf die Sowjetrggierung zu vereidigen .

3 . Kommunalbehörden . In den Städten sind sofort Bürgers «?»
sammlungen einzuberufen . Di « Magistrate werden sofort durch
Kommissionen der in den Orten befindlichen kommunistischen und
unabhängigen Truppen übernonimen werden .

4 . Wirtschastliches . Sämtliche Jndustrietriebe gehen sofort ohne
Gewalt in den Besitz des Staates « her . Kriegswirtschaftliche Be¬
triebe unterstehen den militärischen Truppenkommandos , die sich pari¬
tätisch aus Russen und Deutschen zusammensetzen . Die Zwangswirt »
schaff wird aufgehoben , Bäckereien , Fleischereien und Konsumvereine
werden Staatsbetriebe . Lebensmittel jeder Art gelten als beschlag¬
nahmt für Zivil und Militär . Lebensmittelzuschüsse werden aus der
polnischen Ernte entnommen , die zu zwei Dritteln nach Deutschland
geschafft wird .

5 . Oeffentliche Sicherheit . Den Sicherheitsdienst übernehmen
mit der Polizei kommunistische Ordnungstruppen , die aus Leuten der
deutschen Bataillone der roten Armee bestehen , die bereits in Ruß¬
land bei der roten Armee gekämpft haben . Der bestehende Nachrich --
tendienst wird ausgehoben Er ist neu zu organisieren und st «l>t un¬
ter Leitung von Kommissionen , die für ihre Tätigkeit dem Großen
Rat verantwortlich sind . Die rote Armee beschützt das Proletariat
vor Ausbeutuug durch das Unternehmertum und sammelt um sich alle
freiheitlich gesinnten Arbeiter , die zwangsweise zu Arbeiterbatail »
lonen zusammengestellt werden . Sie sorgt für Ruhe und Ordnung
und schützt das Eigentum des Proletariats . Sie schützt die Beschluß¬
kommissionen des Staates und der Gemeinden mit Waffengewalt und
rottet alles vor sich aus . was sich dem Proletariat entgegenstellt .

Die „Magdeburger Zeitung " fugt hinzu , diese Nachrichten sind
uns von unbedingt zuverlässiger Seite zugegangen , und wir er¬
klären von vornherein , daß leine Ableugnung der beteiligten Stelle »
die Richtigkeit dieser Mitteilung erschüttern wird .

Die pslnifch -rttsslschen Verhandlungen «
TU . Verlin , 28. Juli . (Drahtbericht . ) Aus Warschau wird ge»

meldet : Die Presseabteilung des Ministeriums des Innern teilt m ;t :
Mit Rücksicht darauf , daß die Note der Obersten Heeresleitung der
Sowjetarmee sich daraus beruft , daß das Datum des M . Juli al »
Angriffstermin für die Waffenstillstandsverhandlungen angeblich vo»
der Obersten Heeresleitung der polnischen Armee vorgeschlagen sei»
soll , gibt die Presseabteilung des Ministeriums des Aeußern de«
nachstehenden wörtlichen Text des Radiotelsgramms der Oberst «»
Heeresleitung der polnischen Armee vom 22. Juli bekannt :

An die Oberst« L>.«resleitung der Sowjetarmee Moskau !
^ Unter Bezugnahme auf die durch die polnische Regierung an die
sowietregierung unter dem beutigen Datum gesandte Not« schlage «
wir die unverzügliche Einstellung der kriegerischen
Oan rigen <inf der ganzen Front und die Entsendung
militärischer Delegierter zur Aufnahme von WrffenstillstandSverhand .
langen vor. Wir erwarten eine Antwort bis zum 2ö. d . M . 3 Uhr
morgens und sind der Ansicht, dak eine Begegnung am besten auf der
Landitratze Moskau - Warschau zwischen Baranowitschi und Brest -Lt-
towsk im Schnittpunkt beider Frontlinien stattfinden kann.
Wer Chef des Generalstabes der polnischen Arme« gez. LtadzwadowSki.

Der polnische Heeresbericht .
WTV . Warschau , 27. Juli . Heeresbericht vom 2S . Juli .

Die feindlichen Abteilungen , die längs der Chaussee Grodno —Big »
lystok angegriffen haben , haben Sokolka genommen . Unser « Abtei¬
lungen wehren in schweren Kämpfen Angriffe aus der Linie Sokolka
ab . An der Eisenbahnlinie Wolkowirsk —Terenoha hat der Feind die
Station Swialotsch genommen . An der Iasiolda hat die 16 polnische
Infanterie -Division alle feindlichen Angriffe in der Gegend

'
von Kar -

tuskaja - Berefa abge ^ hrt In der Poliesie Patrouillenplänkeleien .
Im Süden haben unsere Abteilungen unter dem Druck des Feindes
Vrody abgegeben . Nördlich davon kämpft unsere Kavallerie und In¬
fanterie bei Bciest - tschko mit feindlich Kavallerie . Oestlich von
Tarnopol in der Gegend von Zbarky und Ehorkiwielkie leisten unsere
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Abteilungen gegen die nach Westen vordringenden feindlichen Infan¬
terie ^ uns Kavallerieabteilungen erbitterten Widerstand . Am Dniestr
haben die Bolschewisten bei Jwanie Büste im Abschnitt der ukraini¬
schen Truppen den Uebergang über den Jbrucz erzwungen und Libi -
amke genommen . Der Kamps dauert fort .

Polen und der Danziger Hafen .
kb . Berlin . 28. Juli . Wie der „Berliner Lokalanzeiger " meldet ,

wies Sir Reginald Tower bei der erneuten Besprechung des eng¬
lischen Oberkommandos mit General Haking bezüglich de? Löschung
polnischer Munitionsdampfer in Danzig nachdrücklich darauf hin , das;
Polen laut Friedensvertrag berechtigt sei , den Danziger Hafen zu be¬
nutzen . Bei den nächsten Verhandlungen in Paris sei es nicht ausge¬
schlossen , daß der Danziger Hafen dann volnisch werde . Falls die Bol¬
schewisten die Grenzen überschreiten würden , würden Kriegsmaterial
«nd Lebensmittel in noch größerem Umfange nach Danzig gelangen .

Ein französischer Ausweg .
WTB . Frankfurt a . Main , 26. Juli . Der „Frankfurter Zeitung "

wird unter dem 24. Juli aus dem besetzten Gebiet geschrieben : Die
Franzosen bereiten seit etwa zehn Tagen eine Expedition nach
Polen durch Deutschland vor und haben für die Transporte folgen -
den Ausweg gefunden : Die Transporte werden zur Ablösung der
in Oberschlesien stehenden Truppen in Marsch gesetzt. Um auch den
eigenen Truppen das wirkliche Ziel

'
zu verschleiern , werden die Be -

satzungstruppen verschiedenen Formationen entnommen . Vor allem
wird Artillerie und Sanitätspersonal geschickt . Ein Transport von
21 Waggons , der als Sanitätszug bezeichnet wurde , ist bereits ab¬
gegangen . Die Waggons enthielten in Wirklichkeit Munition und
Maschinengewehre . Ein zweiter ähnlicher Transport von 18
Waggons geht in den nächsten 48 Stunden ab . Die Begleitmann¬
schaften bestehen aus Unteroffzieren . Dies soll jedoch erst der An¬
sang sein . Ich höre , das, man die Aussendung weiterer größerer
Transporte im Auge hat und daß Frankreich beabsichtigt , ihren
Durchmarsch , wenn die politische Lage es erlaubt , auf diplomatischem
Wege durchzusetzen .

Die tschechischen Arbeiter für Zowjetrntzlaud .
WTB Prag . 27 . Juli . Gestern fand hier eine große Kundgebung

der sozialistischen Arbeiterschaft statt gegen die kriegerischen Absichten
Enalands und für den Frieden mit Sowssirußland . In einer von
der Versammlung angenommenen Entschließung wird die Regierung
kategorisch aufgefordert , ohne Rücksicht auf die Entente mit der russi¬
schen proletarischen Recsierung in ein freunVH,östliches Verhältnis zu
treten . Zugleich wird erklärt , daß sich da -? Vroletariat der schärf¬
sten Mittel bedienen wcrde , um jede Unterstützung emes
kriegerischen Einfalles zu oerhindern .

Grenzberichti ^ ungen zu Gunsten Ungarns ?
Prag . 2" . Juli . iEiaener Drahtbericht ) . Wie man hier aus

gut unterrichteten rumänischen Kreisen erfährt , soll .wischen der fran¬
zösischen und der -ungarischen Regierung ein Abkoinm ? n zuitande
« .' kommen sein , das eine wesentliche Vergröncruna der westuugarnchcn
Territorien zum Ziele hat - . E ? handelt sich dabei um Grenzb - ruht ^
yunaeu und Mar soll a aenüber Rumänien eine weitgehende Ver -
icüiebuna der Grenze in Siebenbürgen stattfinden , durch die die bei -
den großen Städte Arad und Temesvar wieder an Ungarn salixn.
sollen . Nach Nachrichten aus ungarischen Quellen loll dieies Ab. om- -
»nca auch dem Rumänen Tak - Ianesku bekannt geworden ^ lein , doch
wacie es dieser nicht , die ? in Rumäni ' n bekannt KU aeben , da er mit
Recht befürchtet , starken Anfeindungen ausgesetzt zu - sein , da seine
stark franzosenfreundli ^ e Haltuaa allgemein bekannt ist Zur Zeit
soll er angeblich versuchen . 5ür Rumänien wirischaftlickie Vorteils be^
den Gr .'NZberichtigung ^n herauszuschlagen . Mon darf qesvannt sein ,
wie sich die Din ^e entwickeln 'werden . Noch in ihrem Vorstadium be¬
finden sich ähnliche Erwägunaea in Be, ',ua . auf die ^ Prenburger
(^ eaend - Dies «» soll von der Tnhecho - Slowakei losgerissen werden .
Näheres ist hierüber in Prag noch nicht bekannt .

Die Konferenz in Genf .
Bb . Berlin , 28. Juli . Nach einer Meldung des „Berliner Lokal¬

anzeiger " aus Zürich erführt der Pariser Korrespondent der ..Ga¬
zette de Lausanne " aus zuverlässiger Quelle , daß die Konferenz in
Genf in der allernächsten Zeit stattfinden werde .

Deutschland und der Völkerbund .
WTB . Hagg , 28. Juli . „Nieuwe Courant " meldet aus London :

Im Unterhaus erklärte Lloyd George in Erwiderung aus eine An¬
frage betreffend den Zeitpunkt des Eintritts Deutschland in den
Völkerbund , in den nächsten Wochen werde es sich zeigen , ob es
Deutschland mit der Erfüllung des Friedensvertrages ernst sei.
Wenn Deutschland tatsächlich zeige , daß es sein letztes tun wolle ,
besonders um die Bestimmungen über die Entwaffnung uno die
Kohlenlieferungen auszuführen , so zweifle er nicht daran , daß eine
Einladung zum Beitritt zum Völkerbunde in
kürzester Zeit erfolgen werde .

Eine amerikanische Anficht.
ipu . Newyor ! . 27. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Der Vertreter

der Vereinigten Staaten in der Rheinlandkommission Royes , ist zu¬
rückgekehrt und erklärte , daß die wirtschaftlichen Verhältnisse in
Deutschland einer Katastrophe entgegentreiben . Nach seiner Ansicht
ist von der Entente keine günstigere Haltung gegenüber Deutschland
in nächster Zeit zu erwarten . Noyes will daher die Vereinigten
Staaten auf einen Wechsel ihrer Politik gegenüber Deutschland auf¬
merksam machen , um noch größere Schwierigkeiten , wodurch auch
Amerika in Mitleidenschaft gezogen würde , zu verhindern .

Das italienisch - albanische Abksintnen .
WTB . Mailand . 27 . Juli . Der „ Popolo d 'Italia " ersälir ^ über

das italie . uis ch-a lbanische Abkommen : Italien überläßt Va¬
lona Albanien . Die Stadt wird unter die unmittelbare Herrschaft der Re¬
gierung von Tirana gestellt . Italien wird sich nicht mehr in die« Äivil -
ve waltung von Valona einmischen , die einzig den Vertretern der
albanischen Regiernna übertragen wird . Für feine militärische Si¬
cherheit erhält Italien die Insel Saseno . auf der es alle für feine
militärische und maritime Sicherheit notwendigen Arbeiten vorn . hmcn

,?<rnn . Albanien willigt ierner darin ein , daß Italien die Punta Liu -

Das Geheimnis des Schränkchens .
Roman von Burton E . Stevenson .

<61 . Fortsetzung ^ ^Nachdruck verboten )
Als Todfreq mit dem Finger auf die ' Unterschrift des Brieses

zeigte , kannt « tcki sofort den Namen , denn ich hatte natürlich
in den Zeit «« gen oft genug von den fabelhaften Taten
Crochards gshö ?» — des „Unbesieglichen "

, wie er sich gerne mit gutem
Recht selbst nannte . Aber seine Eigenschasten , wenigstens wie die
Zeitungen sie beschrieben , schienen zu phantastisch , um wahr zu sein .
Mehr als einmal hatte ich schon , geargwöhnt , daß er überhaupt nur
in der Phantasie der Pariser Zeitungsschreiber existierte , als eine
Art von Störreserve für die tote Jahreszeit , oder eine Art Sünden¬
bock, der für jedes Verbrechen herhalten mußte , dem die Polizei nicht
gewachsen war . Nun schien es indes , als ob dieser Erochard wirklich
«Listiere . Ich hatte seinen Brief in der Hand , ich hatte mich ! ->gar
mit ihm unterhalten . Und als ich mich nun des Zaubers erinnerte ,
der von ihm ausging , seiner vollendeten , gewählten Bildung , ver¬
stand ich bis zu einem gewissen Grade seinen ungewöhnlichen Ruf .

„Man kann nicht verschiedener Ansicht über ihn sein, " sagte God -
frey und ließ sich, nachdem ich ihm den Bries wieder zurückgegeben
hatte , in einen Stuhl fallen , um ihn zu betrachten . „Crochard ist
einer der größten Verbrecher , die je gelebt haben , voller Phantasie
und Scharssinn , und mit einem ausgebildeten Sinn für Humor . Ich
verfolge seine Laufbahn seit Jahren — dieser Umstand hat mir den
ersten Fingerzeig gegeben . Er hat srüher einmal einen Mann auf
die gleiche Art getötet wie diesen letzten . Der Mann hätte ihn an
die Polizei verraten . Er ist nie wieder verraten worden .

"

„Was für ein Teusel er sein muß .
" sagte ich schaudernd .

Aber Eodsrey schüttelte rasch das Haupt .
„Mache dir nur nicht diese Vorstellung von ihm, " sagte er ernst.

»Bis zu jeiner Ankunft in Newyork hat er außer diesem Verräter

guctta und die Punta degli Porti Arta besetzt und befestigt . Auf Kiese
Weife will Italien den Hafen und die Stadt Valona militärisch be¬
herrschen .

Die Home -Rnle -Vill fnr Irland .
WTB . London . 26. Juli . Reuter . Unterhaus . Eavendish Ren¬

ting macht den Vorschlag , die Homerulebill möchte zurückgezogen und
eine Gesetzesvorlage aus Einberufung einer verfassunggebenden Ver¬
sammlung für Irland zwecks Festlegung der Regierungsform für
Irland an deren Stelle gesetzt werden . Lloyd George lehnte diese
Anregung ab , und erklärte , die Regierung beabsichtige , die Homerule -
vorlage in der Herbstsession so schnell wie möglich zu fördern .

Die englische KohlenPoZitik.
WTB . London , 27 . Juli . Die Regierung hat das Verlangen

der Bergarbeiter um Erhöhung des Wochenlohnes um 2 Schilling und
Herabsetzung der Kohlenpreise um 14 Schilling für die Tonne ab¬
gelehnt .

prechisch -polen.
In scharfen Worten wenden sich die deutschen Organisationen des

Ostens in einer gemeinsamen Kundgebung gegen polnische Versuche ,
das Abstimmungsergebnis in Ost - und Westpreußen als eine Ver¬
fälschung des Volkswillens zu bezeichnen . Darüber hinaus verleihen
sie dem schon von vielen Seiten angeregten Gedanken neue Nahrung ,
der darauf hinausläuft , eine Abstimmung , entgegen dem Friedens¬
vertrage , in denjenigen Teilen Westpreußens und Posens durchzu¬
setzen , die ohiie Abstimmung an Polen abgetreten wurden . Der Aus¬
ruf stützt sich auf die Botschaft Wilsons an den Kongreß der Ver ^
einigten Staaten vom ll . April 1918, in der der Präsident die be¬
rühmten Worte aussprach , daß Völker und Provinzen nicht von einer
Souveränität zur anderen verschachert oder als Steine in einem Spiel
behandelt werden dürfe » . Diese Erklärung Wilsons hat für uns
gewiß ihren Wert insofern , als sie einen Maßstab dasür abgibt , wie
stark sich der Friedensvertrag von einer versöhnlichen und gerechten
Grundlage entfernt hat . Mehr als akademischen Wert hat sie aber
nicht : insbesondere wäre zede Berufung darauf zwecklos, könnten wir
belehrbaren Gegnern nicht durch geschichtliche, sprachliche und ethno¬
graphische Beweise von der Mtstgeburt der Abgrenzungen des Ver -
sailler Vertrages beikommen . Und dieser Beweise gibt es eine ganze
Zahl . Mit Recht wurde darauf hingewiesen , daß den deutschen Be¬
völkerungsziffern der Randgebiete i » Schlesien und Polen keine Be¬
achtung geschenkt, daß als vornehmstes Ziel der Neuabgrenzung die
Stimme des Volkes , das Selbstbestimmungsrecht , zwar verkündet ,
aber nicht erstrebt wurde . Dieses Recht , frei über sein Schicksal in
einwandfreier Weise zu bestimmen , ist in der Tat die einzige Waffe ,
die dazu angetan ist, Zustände zu schaffen , die auf die Dauer für
ruhige und vertrauensvolle nachbarliche Beziehungen Gewähr leisten .
Das überraschend günstige Ergebnis für das Deutschtum in den Ost -
marken sollte apch den verblendetsten Parteigängern des poln . Macht¬
gedankens klar machen , daß die territoriale Regelung an der deutscheu
Ostgrenze von Grund aus verfehlt ist und auf irrtümlichen , vielleicht
auch gewollt leichtfertiger . Voraussetzungen beruht . Der Oftmarten -
bund betont dann weiter , daß eine Abstimmung in den abgetrennten
Gebieten , selbst bei einer Volksbefragung , kein so einwandfreies Zeug¬
nis der Zugehörigkeit zu Polen ablegen würde , wie es am 11 . Juli
in den Abstimmungsgebieten zu gunsten Deutschlands geschehen , ist-
Die machtvolle , vom starken , geeinten Willen der Ostdeutschen ge¬
tragene Kundgebung entrollt ein erschütterndes Bild der Sehnsucht
nach deutscher Kultur und mißtrauischer Abneigung gegen die Seg
nungen polnischer Herrschaft . Es kann nicht geleugnet werden , daß
dieser Appell auch aus Nichtdeutsche , aus alle

^Derechtdenkenden in der
Welt , einen tiefgehenden Eindruck machen muß . Er hat nur den
einen Fehler , den Hauptton aui Las Gesühlsmäßige zu legen , das
freilich in allen nationalen Kundgebungen im Vordergrunde steht .
Soweit der Ausruf auf die Erregung einer gewaltigen deutschen Pro¬
testkundgebung gegen die Entrechtung einer großen Minderheit , gegen
die Schaffung einer dauernd Unruhe stiftenden deutschen Jrredenta
im Osten gerichtet ist, kann man ihni freudigen Herzens zustimmen .
Als abwägender , die praktische » Folgen und die möglichen Wirkungen
überschauender Politiker kann man ihm nicht so unbedingt beipslich -
ten , weil es vor allem mit der Mentalität der die Entscheidung aus¬
übenden Alliierten zu rechnen gilt . Die Gesinnung der Lloyd George
und Millerand , zu schweigen von den Aengsten der Poineare und
Barthou , kann nicht von gefühlsmäßigen Ausbrüchen deutscher Pro¬
teste beeinslußt werden , nur große politische Geschehnisse, die Wucht
der nackten Tatsachen, , vermögen eine Veränderung des Versailler
Vertrages , aus dem die unhaltbare Gestaltung der Dinge an den
deutschen Grenzen berühr , zu bewirken . Diese Geschehnisse gilt es im
Zusammenhang mit statistischem Material zu verwerten , um eine,Lage
zu schaffen , die den gerechten deutschen Forderungen halbwegs ent¬
spricht . Was herbeizuschaffen und auszunntzen ist , sind : fqete und
fiaure !' .

Waffenznfnhr uach Oberschlefien.
TU . Berlin , 28. Juli . (Drahtbericht .) Der Beuthiner Korrespon¬

dent der TU . berichtet : In Piekar bei Scharley wurden bei einem
polnischen Arbeiter , der erst kürzlich aus Polen zurückgekehrt war ,
durch die Sicherheitspolizei , Revolver , Gewehre , Handgranaten ,
Scherenfernrohre und Munition in großen Mengen beschlagnahmt .
Gegen das Auto der Sicherheitspolizei wurde bei der Abfahrt , sowie
später gegen das deutsche Gasthaus eine Handgranate geschleudert ,
ohne Schaden anzurichten . Diese Vorgänge beweisen , daß in letzter
Zeit eine auffällige Zufuhr von Waffen und Munition in die polni -

' scheu Kreise Oberschlesiens stattfindet .

nie jemand getötet . Dazu hatte er ein gewisses Recht - wenigstens
nach seiner Verbrechermoral . Sein eigenes Leben ist unzählige Male
in Gefahr gewesen , aber er hat nie einen Menschen getötet , um sich
in Sicherheit zu bringen . Dies zu seiner Rechtfertigung .

"

„Aber Drouet und Äantine, " warf ich ein .
„Unglücksfälle , für die er in keiner Weise verantwortlich zu

machen ist.
" versetzte Eodsrey ohne Besinnen .

„Da glaubst , er hat sie nicht getötet ? "

„Höchst wahrscheinlich nicht . Dieser , letzte , den er getötet hat ,
war ein Verräter wie der erste . Erochard , denke ich mir , kalkuliert
folgendermaßen : 'einen Gegner zu töten , ist zu leicht , ist zu brutal , ist
zu wenig fein . Außerdem schafft es den Gegner aus dem Wegs . Und
ohne Gegner hätte das Leben kein Interesse für Crochard . Wenn er
seinen letzten Gegner getötet haben würde , müßte er sich selber
umbringen .

"

„Einen solchen Menschen verstehe ich nicht, " bemerkte ich-

„Nun , so sieh hierher .
" sagte Godfrey nnd tippte wieder auf den

Brief . „Er schätzt mich, indem er mich für einen Gegner hält . Sucht
er mich aus dem Weg zu räumen ? Im Gegenteil , er gib : mir sogar
Vorsprung damit es für ihn etwas schwieriger wird , >ich mit mir
zu messen.

"

„ Ja , aber Godfrey, " widersprach ich, „nimmst du denn diesen
Bries ernst ? Wenn er ihn wirklich geschrieben hat , so tat er es ,
um dich von der Fährte abzubringen . Wenn er Donnerstag sagt ,
so hat er die Absicht, morgen das Schränkchen zu holen .

"

„Das glaube ich nicht . Er hält mich doch nur für einen schwachen
Cegnet . Und im Vergleich zu ihm bin ich es auch . Weißt du auch,
wo er diesen Brief geschrieben hat , Lester ? Auf der Redaktion des
„Record "

. Ich kenne das Briefpapier . Er setzte sich dort nieder —
unter meinen Augen , schrieb den Brief , warf ihn in meinen Brief¬
kasten und verließ das Lokal . Und das geschah heute abend , als das
Mro mit Leuten , gelullt waq .

"

französische Politik im besetzten Gebiet.
Offiziell haben die Leiter der französischen Politik vor der Kam

mer und bei anderen Gelegenheiten in der letzten Zeit des öfteren
erklärt , daß sie an keine Zerstückelungspolitik gegen Deutschland , auck

an keine Annektions - und Französisierungspolitik im besetzten Gebiete
dächten . Man weiß nicht , sind diese Erklärungen mehr auf den eng
lischen Bundesgenossen berechnet , der die französischen Eroberungs -
gelüste mit einigem Unbehagen sieht , und der doch immer noch bei
dieser Laune erhalten werden muß , oder sollten jene amtlichen Ver -
lautbarungen mehr dazu dienen , um in Sicherheit zu wiegen .
Auf alle Fälle darf man sich nicht darüber täuschen , daß den Herzet

der Durchschnittsfranzofen der Verzicht auf das linke Rheinuser viel
zu schwer siele , als daß sie wirklich zu einem endgültigen und bedin¬
gungslosen Aufgeben jener Pläne bereit sein könnten . Ein Beweis
dasür ist die „ grande unicn francaise "

. Ihr Ziel ist die französisch »
Durchdringung des ganzen linken Rheinusergebietes . Der Mann
ihres Vertrauens ist nicht Millerand , der vor der Kammer angeblich
Verzicht leistet , sondern Picard , der Leiter der interalliierten Kom¬
mission , der vor seiner Einreise ins besetzte Gebiet in Paris feierlich
die Französierung als seinen Hauptprogrammpunkt erklärte . Die
genannte Union zählt Millionen Mitglieder . Sie zählt noch viel
mehr Millionen Kapital . Ein untrüglicher Beweis , daß hier tat¬
sächlich französische Volksstimmen dahinter stehen . Man schickt sran -.
zösische Menschen so viel wie möglich in dqs besetzte Gehiet hinein .
Die französischen Besatzungsoffiziers dehnen den Begriff der Familie
möglichst weit aus , um !ich mit Recht vielen Angehörigen breit
machen zu können . Die Wohnungsnot der deutschen Einwohner ist
selbstverständlich für den französischen Patriotismus kein Hinderungs¬
grund . Vergeblich wehren sich die Vertreter der Städte im besetzten
Gebiet , insbesondere von Mainz in der Gegenwehr ge^en französisch»
Uebergrisse . So fragte kürzlich ein französischer Professor einen deut »
schen Geistlichen nach den deutsch -französischen Kulturbeziehungeir
aus . Er bekam die Antwort , diese seien vorwiegend negativer Art ,
und bei einem Gang durch die Kirche erhielt er den nötigen Aw
schauungsünterricht dazu . Da wurde ihm gezeigt , wo die Edelsteine
fehlten , die Napoleon nach Paris entführt hatte , da wurden ihm die
Erinnerungen au den Raub - uud Zerstörungzzug Melacs gezeigt , un !

so kam noch manche historische Reminiszenz zur Aussprache , die schließ¬
lich den Vertreter der französischen Kultur etwas bedrückt davon
gehen ließen .

Bundestag des Bundes der Auslandsdeutschen
— Eisenach . 25 . Juli . Der Bund der Ausländsdeutschen hielt

heute hier seinen ersten Bundestag ab , auf dem über 5700 Mitglieder
teils persönlich , teils durch Stimmenübertragung vertreten waren .
Der Vorsitzende des Landesverbandes Sachsen -Thürinaen . Herr Lotze »
Leipzig , eröffnete die Tagung . Bundespräsident schallert -Berlin bc-.
grüßte die Anwesenden namens des Präsidiums . OberbürgermeisterDr . Ianfon namens d . r Stadt Eisenach . Finanzrat Dr . « temmler
vom Laud ?sfinanzamt Ev' euach betouie iu einer Ansprache , dat
Reichsfiuazminifterium sei »bezeugt , daß der deutsche Außenhandel
wiederaufgebaut werden niMe und daß man daher denen keine Fesseln
anlegen dürfe , die als P -on ' ere des Deutschtums hinausgehen wollen ,
Aus dem Rechenschastsbericht des Vorstandes , den Herr Gebhard -Ber .
liu erstattete , gebt bervor daß der Bund der Ausländsdeutschen da?
Ziel verfolgt . Sellisiverwaltungskörper der Reichsdeutschen im Aus «
lande zu werden . Der Bund umfaßt zur Zeit in Deutschland neun

'Landesverbände mit etwa 2St> Ortsgruppen . Landesverbände find ' in
Holland . !i?araguav . Vortuaal und in der Schw ' iz gegründet . Auch
die China -Deutschen haben fich in Schanghai zu einem Landesverband
zusammengeschlossen . Beabsichtigt iir die Gründung von Landesver »
bänden in allen Ländern der Welt . Eine Rückwanderung der Aus »
landsdcutsch r, hat in bescheidenem Maße schon nach Italien und Bub
garien eingesetzt , lieber die Aufnahme eines Vertreters des BuiideB
in den Reichswirtschaftsrat schweben Verhandlungen .

llsber den Stand der Entschädigungsfrage wurden folgende Mit .
teilungc 'n gemacht : Bis zum >W . Juni waren 24 346 Anmeldungen mit
über I V- Milliarden Mark Sckxrdcnsersatzanfvrüchen eingetragen . Ten
Hauptant il stallt Rußland mit 9016 Anmeldungen und 834 Millionen
Mark . Es folgen England mit 623O Anmeldungen und 196 Mill -.
Frankreich mit 3445 Anmeldungen und ^79 Mill . . Belgien mit 214?
Anmeldungen und 89 Mill . , Italien mit 398 Anmeldungen nnd 4Ä
Mill . . Amerika mir 893 Nnmeld ' moen und 22 Mill . . sonstige Landet
mi ^ MOö Aiiiuelduiiaen und 99 Millionen Mark . Von diesen Gesamt »
anmeldungen sind bisher 6769 an die Spruchkoininisnouen abgegeben
worden und zwar 36L8 in Berlin . 3S2 in Hamburg . L61 in Karls «
ruhe , 114 in Köln . 69 in Leipzig , 319 in München . 95 in Stuttgart -
Die für Berlin zunächst eingesetzten 6 Spruchkommisfionen find inzwi¬
schen auf 16 vermehrt worden . Seit dem 23. April , dem Tag d .' r ersten
Entscheidung sind dem Bund 597 rechtskräftige Entscheidungen zu¬
gestellt worden und daraufhin in 298 Fällen Auszahlungen in Höhe
von 1 899 751 Mark erfolgt .

Aus d ?m Bericht über die Steuerfragen ist hervorzuheben , daß der
Bundesvorstand vor allem dagegen Stellung nahm , daß das Aus -
gleichsbestenernngsges tz die Entschädigungen der Ausländsdeutschen
zum größten Teil als angebliche Balutagewinne wieder fortsteuert .
Ferner verlangt der Bund arundfätzlich die Freistellung der AuS»
landsdeutscheu von der Einkommensteuer , aum mindesten aber B«» ,
freinng oder Erleichterung bezüglich des Ivproz . Gehaltsabzuges .

Nach febr lebl âfter Debatte ualun der Bundestag einen Antra ?
au , den tz 14 der Satzungen dahin abzuändern , daß Satzungsänderun «
aen in Zukunft nickt vom Bundestag , sondern von der Vertretener -
iammlnug vorgenommen werden . Die heftige Opposition eines Teils
der iudentschen Vertreter gegen den Antrag führte zur Festsetzung
einer Fristb stiinmniig zwischen Antrag uud Beschließung einer
Satzungsänderung . In dieser Form fand die Aenderung einstimmig ^
Annghme ..

Die Nachiuittagsützung wurde Mit Eiuzelerörterungen über Ent -
schädiguugs - uud Steuerfragen ausgefüllt . Eine Vertreterversamm -
luug . sämtlicher Landesverbände war am Sonnabend der Tagung
vorausgegangen , während eine Vertrcterversaminlnna des Landes «
verbsndes Sachien -Tbürinaen am Montan oen Abschluß bildet .

Beschlüsse des deutschen Ztudeutentags .
bb . Berlin , 28. Juli . In der Schlußsitzung des Studententages

in Güttingen wurde dem Professor Nikolai die Würdigkeit abge¬
sprochen . weiterhin an deutschen Hochschulen Vorlesungen zu halten .

der Frage der Ausländer an den Universitäten wurde beschlossen,
die skandinavischen Länder und die Niederlande besonders zu berück¬
sichtigen . hingegen sür di ê Studierenden aus dem Osten »
besonde rs aus Sowjetrußland , grundsätzlich die Hochschulen zu sperren .

„Aber es ist ja verrückt von ihm , einen solchen Brief zu schreibe»,
wenn es ihm ernst damit ist.. Du brauchst ja nur die Polizei in
Kenntnis , zu setzen . . . .

"

„Siehst du nicht , daß er „im Vertrauen " die Mitteilung macht ?*

„Und du willst sie vertraulich behandeln ? "

„ Gewiß werde ich das tun . Ich bin der Ansicht , daß er mir dai » ls
eine große Artigkeit sagt . Ich habe den Brief niemand gezeigt , als
dir — ebenfalls vertraulich .

"

„Diese Vertraulichkeit Erkennt das Gesetz nicht an, " erklärte ich .
„ In diesem Falle das Vertrauen zu erfüllen , heißt praktisch , einem
Verbrecher Vorschub leisten .

"

„Und doch wirst du es erfüllen, " sagte er liebenswürdig . „Du
siehst , ich ergreife alle Maßregeln , um dieses Verbrechen unmöglich
zu machen . Wir werden sehen , ob Crochard wirklich unbesnglich ist.

Gut denn, " erklärte ich, „ich halte den Bries doch nur für eine »
Blender . Und , damit ich es nicht vergesse, " setzte ich hinzu , „ich hab^
einen Brief von Armand und Sohn erhalten , in dem sie mir bestäti¬
gen , daß laut Ausweis ihrer Bücher das Boule - Schränkchen von Phi '

lipp Vantine gekauft wurde . Unter diesen Umstünden Vierde ich eS

verlangen und dem Metropolitan - Museum aushändigen .
"

„Hoffentlich läßt du ' es bis Donnerstag an seinem Platze, " sagi ^
Godfrey rasch. „Nachher werde ich nicht mehr das geringste Jnteres ?
daran haben .

"

„Du glaubst also wirklich , daß Crochard es am Donnerstag oe ! '

suchen wird ? " >
„Wirklich .

"

Ich zuckte die Achseln . Was hatte es für einen Sinn , mit einew
solchen Menschen zu streiten ?

„Gut . Also bis nach Donnerstag, " stimmte ich bei . Und Godfre ?»

nachdem er sich meines Einverständnisses in diesen beiden Punktes
versichert und den Brief eingesteckt hatte , wünschte er mir gute Nacht -

(Fortsetzung jolgt .1
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5aatenstand5dericht Mitte Iuli Z920 .
Von der Preisberichtsstelle des Deutschen Landwirtschaftsrats .

Die Witterung von Mitte Juni bis Mitte Juli ist in Deutsch¬
land verschieden gewesen . Während in weiten Gebieten , besonders
im Westen und Südwesten , eine zu große Trockenheit herrschte , haben
im Osten und Norden häufig zu starke Niederschläge stattgefunden
In Gegenden mit großer Trockenheit haben vor allem Hafer und Hack¬
früchte gelitten , während in Gegenden mit reichlichen Niederschlägen
zwar der Stand der Feldfrüchte im allgemeinen befriedigend ge¬
blieben ist , aber der Regen die erste Heubergung vielfach behindert
hat . Auch wird oft über Schädlinge , wie Frittfliegen und Draht -
wllrmer geklagt . Bei Hackfrüchten hat mehrfach , teils aus Mangel an
Arbeitskrästen , teils wegen zu starker Niederschläge das Unkraut
überhand genommen

Der Stand des Winter weizens ist im allgemeinen ein
günstiger , wenn auch stellenweise über Rost und Brand geklagt wird .
Dasselbe gilt für Spelz . Beim Winterroggen konnten die während
seiner Blütezeit Mitte Juni durch Nachtfröste verursachten Schäden
nicht überall ganz überwunden werden , sein Stand ist deshalb ver¬
schieden.

Das Sommergetreide hat sich in den trockenen Gebieten
nicht immer günstig entwickelt , hauptsächlich dort , wo durch Stick¬
stoffdünger nicht nachgeholfen worden ist. Immerhin sind die Aus¬
sichten für Sommerweizen und Sommergerste noch befriedigend zu
Nennen , während der gegen Trockenheit besonders empfindliche Hafer ,
mehrfach an seiner anfangs günstigen Ernteaussicht Einbuße er¬
litten hat .

- Der Schnitt des Roggens hat seit Mitte Juli in den günstiger
gelegenen Gebieten begonnen und wird bis Ende Juli einen großen
Umfang annehmen , soweit nicht der Regen eins Verzögerung her¬
vorruft . ..

Die Hackfrüchte haben sich bisher im allgemeinen günstig
entwickelt , wenn es auch nicht an Klagen wegen zu später Aussaat
und starker Verunkrautung fehlt .

Die Frühkartoffelernte hat infolge der Trockenheit in
vielen Gegenden eine Verspätung erfahren und mehr oder weniger
im Ertrage gelitten , während die Aussichten für die Herbstkartoffeln
n ? ch als günstig angesehen werden dürfen

Die erste 5eubergung kann sowohl nach der Menge wie Be¬
schaffenheit als allnsiig angesehen werden , nur in einigen Gegenden
de ? Ostens und Nordens '.st dieselbe durch häufige Niederschläge und
leider auch durch Landarbeiterstreiks in starkem Maße beeinträchtigt
morden und aus diesem Grunde noch häufig im Rückstände . Für den
zweiten Schnitt sind im Süden und Westen Niederschläge dringend
erforderlich .

Aus Kaden . ,
- - - Karlsruhe . 28. Juli . Der Landtag wird alle ? Wahr¬

scheinlichkeit nach in dieser Woche seine Arbeiten beenden und die
Sommerpause eintreten lassen . Erledigt werden noch ennge
kleinere Gesetzesvorlagen . der erste Nachtrag zum Staatsvoranschlag
und die Umbildung der Regierung . Die Zentrumsfraktion
hat im Landtag eine Förmliche Anfrage eingebracht , ob der
Regierung bekannt sei . daß die Reichsvermögensverwaltung beabsich¬
tige den Truppenübungsplatz Hcuberg zu einem großen Pachtholgut
einzurichten und was zur Entschädigung derjenigen Landwirte getan
werde , die bei der Errichtung des Truppenübungsplatzes Gelände ab¬
geben mußten . ^

O W -inheim a . d . B . . 27. Juli . Die badische Landtags -
f .raktion der Deutschen Demokratischen Partei
machte am Sonntag einen Ausflug hierher . Nachdem die Gäste
vormittags einen Spaziergang auf die Wachsnburh unternommen
hatten , wohnten sie nachmittags den sportlichen Wettkämpfen anläßlich
der Einweihung des Gorxheimer Waldspielplatzes des Turnvereins
1802 bei und statteten auch dem idyllisch gelegenen „Waldschlößchen '

im Gorxheimer Tal einen kurzen Besuch ab . Der hiesige Ortsverein
der Deutschen Demokratischen Partei hielt aus diesem Anlasse auf der
Fuchsschen Mühle im Birkenauer Tals einen Begrüßungsabend ab ,
ouf denk Minister Hummel eine Ansprache hielt .

Erzbischof Tr . Th . Nvrber 1°.
) ( Freiburg i . Br ^ L,8. Jubi . Im Befinden des schwer er¬

krankten Erzbisch ofs Dr . ThomasNörber , der noch
vor wenigen Tagen sein 5vjähriges Priesterjubiläum seiern
konnte, war gestern im Lause des Tages nach vorübergehender
Linderung eine derartige Verschlimmerung eingetreten , daß
man leider jede Hoffnung ausgeben mußte . Abend ? gegen 6 Uhr
trat dann der Tod an das Krankenlager des Oberhirten heran
und ließ ein Leben erlöschen, das so ungewöhnlich reich war
an Mühe , Aufopferung und segensreichster Tätigkeit , wie kaum
ein anderes auf Erden , Die katholische Kirche Badens erleidet
damit einen außerordentlich schweren , ja geradezu unersetzlichen
Verlust .

Die in jeder Weise hervorragende Wirksamkeit des nunmehr
Dahingeschiedenen wurde erst kürzlich anläßlich seines Mjahr .
Priesterjubiläums , an dem die katholischen und auch weiteste
sonstige Kreise ganz Deutschlands in herzlichster Weise Anteil
nahmen , ausführlich geschildert, ebenso die reichen Erfolge , die
Erzbischof Dr . Nörber in den 74 Iahren seines Erdendaseins
Zu erzielen vermochte. So bliebe denn heute neben dem Aus¬
druck tiefsten Bedauerns über den Verlust , den die katholische
Kirchengemeinde Badens erlitten hat , nur übrig , einen kurzen
Auszug aus den wichtigsten Daten des Lebensganges des Ver¬
storbenen zu rekapitulieren .

Dr . Thomas Nörber wurde am 19. Dezember 1840 in Waldstetten
bei Walldürn geboren , besuchte zunächst das Erzbischöfliche Knaben -
Kminar , dann von 18kl —1866 das Gymnasium und späterhin von
1866—1869 die Universität in Freiburg . Nach der Pciesterweihe (am
24 Juli 1870) wirkte er als Vikar in Neuhausen und Schwetzingen ,
von 1872—1880 als Kaplan in Mannheim ; von 1880- -1891 war er
Verwalter der Pfarreien Seckach, Hardheim , Lichtental und Tiergarten
bci Oberkirch ; 1891 wurde er dann Klosterpfarrer und Beichtvater der
Thorfrauen vom Heiligen Grabe in Baden -Baden . Am 29 . Septem¬
ber 1898 fand im Freiburger Münster die Konsekration des ehema¬
ligen Klosterpsarrers von Baden -Baden statt . 22 Jahre lang führte
°r den Hirtenstab des heiligen Konrad . Weltliche und kirchliche Aus -
Zeichnungen und Ehrungen wurden dem nunmehr Verstorbene « im
wichsten Maße zuteil . So ernannte ihn die Universität Freiburg
5um Ehrendoktor ; der Großherzag verlieh ihm das Großkreuz vom
Drden des Zähringer Löwen .

Der Tod des Freiburger Oberhirten wurde der Karlsruher katho¬
lischen Stadtgemeinde gestern Abend 8 Uhr durch längeres Glocken- ,
Keläute von den Kirchtürmen der katholischen Gotteshäuser verkündet .

zur Beisetzung wird das Glockengeläuts auch zur Mittagszeit forr-
Sesetzt.

ver lledergang der dadischen Finanzen an das Reich.
^ Karlsruhe . 28 . Juli . Das bad ische Finanzministe¬

rium hat dem Landtag eine Denkschrift üb .' r die Verband -
Uin^ en dieses Ministeriums mit der Reichsregicruug weaen der Ein¬
richtung der R e i ch s s i n a n z v e r w a l t u n n in Baden
Überreicht . In der Denkschrift wird u . a . darauf hingewiesen , daß
^ Verhandlungen -zwischen der badiick» n Regierung und der ReickZ-
Mrcrung über die Wahrung der Interessen der in den Reicksdienst
A>erivetcnden badischen Beamten besonders umfangreich waren . Um
! me Benachteiligung der badischen Beamten sowohl , wie. Badens über -
?" uvt bei dem Ueb raana der Finanz - V.' rwaltuna an das Reich zu
,« 5Wen . wurde mit den württembergischen und Bayerischen Finanz -
MNitterien Fühlung genommen . das praktische Ergebnis habe aber

Erwnrtuna <>n nicht entsprochen .
, . Die Denkschrift erwähnt dann im folaenden die Verhandlungen
und die Fühlungnahme des Finanzministeriums mit den Organisa¬

tionen der Finanzbeamten und teilt mit . daß die von diesen erhobene
Forderung , daß die Bayern zugestandenen Vergünstigungen auch auf
Baden erstreckt werden müßten , der Ansicht des Ministeriinns entspro¬
chen habe und in Berlin vertreten wurde . Der Reichsfingzminifter
habe auch erklärt waS für Bayern gelte , auch auf die anderen Län¬
der Anlvendung finde .

Schließlich wird in der Denkschrift noch -erwähnt , deck bei einer
mündlichen Besprechung in Berlin der Reichsfinanzminister den
Wunsch aussprach , badische Beamte möchten sich zur Verwaltung außer¬
halb Badens zur Verfügung stellen . Daraufhin konnten in Berlin 2g
Meldungen von oberen . mittleren und unteren Beamten aus dem
Dienstbereich des Landesfinamanrtes vorgelegt werden . Bis jetzt
se !<-n 14 Beamte abb -' rnlen Warden .

s ?) Ettlingen , 26. Juli . Nm biesigen Lehrerseminar fan¬
den vom 22 . bis 24. Juli die Kandidatenprüfnngen statt . w ?lche am
« amstaa mit einer Schlußseier ihr Ende nahmen , lieber 8<Z Zöglinge
der Anstalt befanden di«' Prüfung .

Heidelberg , 27. Juli . Für den mißglückten Plan einer
Schloßbeleulbtung sind aus de? Bürgerschaft und Studenten -
sckaft etwa SlM Mark gezeichnet worden . Wegen der außenpolitischen
pgae ist nun czber für diesen Sommer von einer Schloßbeleuchtunz
Abstand benommen worden .

x Schriesheim , 27 . Juli . Die hiesigen Wirte haben beschlossen,
den Weinbilliger zu verkaufen . Jetzt kostet das „ Schriesheimer
Viertele " Wein 4 Mark statt 5 Mark .

Gernsbach , S7 . ? nli . Wie vor einiger Zeit schon berichtet
wurde , ist das gewaltig « Mildsee m vor bei Kaltenbronn ,ein einzigartiges in ähnlicher Urwüchsigkeit in Deutschland nicht mehr
wiederkehrendes Moorgebiet , in Gefahr , teilweise zerstört ?u wer¬
den , weil die württembergische Regierung den Abbau des Moores
an eine Privatfirma vergeben hat . Die badische Negieruna erklärte
demgegenüber für den aus badischem Gebiet liegenden Teil des
Moores , daß sie mit der Erhaltung des Wildseemoores als Natur¬
schutzpark einverstanden sei . Zlm nun den Bestrebungen zur Erhal¬
tung des Moores größeren Nachdruck zu verleihen , fanden sich jüngst
in Stuttgart Vertreter zahlreicher badischer und uzürttembergischer
Ngturschutz und Heimatpflege treibender Vereine zusammen und rich¬
teten an das württembergische Finanzministerium die dringende Vitts
die Abbaugenebmigung zurückzuziehen und dieses einzigartige Natur¬
denkmal zu erhalten .

) s Baden -Baden , 27 . Juli . Die Landestaaung des Deutschen
Theaterkulwrverbandes für Baden wird im Oktober hier stattfinden ..
. . Baden -Baden , 27. Iul . Am Sonntag hat sich der Pionier
Aeinnch Albert Eck vom N . -W .-Pion !erSataillon Nr . 313 in Neu -
Ulm beim Schloß Solms mit einer Armeepistole in den Kopf ge¬
schossen ; nachdem ihm ein Arzt einen Notverband angelegt hatte ,wurde er durch die Samtät ^ kolonne ins Krankenhaus überführt , wo
er um 4 Uhr verstarb . Das Motiv der Tat ist unbekannt
, Urlosf -n , b . Offenbura . 28 . Juli . Infolge des schlechten Ge¬
schäftsganges auf dem Tabakmarkt ist di e Zahl der Tabak -
Pflanzer hier um etwa 100 gegenüber dem Jahre 1919 zurück¬
gegangen .

^ Dnrbach b . Offenbura . 28. Inli . Der du^ch den Brand des
gesamten Anwesens des Moskauern Jos Zerrer entstandene Scha -
^>en wird auf über 3WW0 Mark ^eschj -Ht . wovon nur ein qerina -er
Terl durch Versicherung gedeckt ist . Als Brandstifter ist der 24 jährige
,̂ o>. Hurst verbastet worden . Er bat nach eigenem Geständnis den
Hop aus Eifersucht und Rache angezündet .

st . Freibnra . 27. !Xuli . Die Mil ! täran,värter Freiburgs und Um -
pebmig hielten sin ; stark besuchte öffentliche Versammlung ab , in
welcher gegen die angeblich in der neuen Personal - und Besoldungs¬
reform enthalten « Zurücksetzung der Militäranwärter
gegenüber den Zivilanwärtern vrotestiert wurde . Der Versammluna
wobnte u . a . 5err Landtagsvräsikznt Dr . Kopf an . der eine genaue
Prüfung der Beschwerden als wünschenswert bezeichnete .s . Brcisach . 27. Juli . Schwer geschädigt wird die nunmeh¬
rige Grenzstadt Vreisach dadurch , da . sie infolge des Friedensvertrags
von Versailles , ihren linksrheinischen Wald besitz von rund 6>',0
Morgen im Wert von mehreren Millionen Mark einbüßt . Der Ge¬
meinderat hat beschlossen, sich an den Neichssiskus um Schadloshal¬
tung zu wenden , was nach den Bestimmungen des Friedensvertrags
zulässig ist.

. - - Neuenbürg b . Müllheim , 23. IM . Die elsässische Gendarmerie
verhaftete zwei hiesige Einwohner na -mens Fritz Jung und August
Hamburger , d-ie den Rhein durchschwömmen hatten um
:m El »aß Schmuggelware aufzukaufen . Sie trugen 38 V " lc >-
schläuche. ebensoviele Velomäntel , Tabak . Tee und Zigarren mit sich— Schopfheim . 27. Juli . Der Kommunaloerbands -Ausschuß be¬
schloß sofort eine Besserung des Brotes herbeizuführen und
das Brot nur noch mit 20 Proz ., statt bisher 30 Proz . zu strecken .
Mais soll nicht mehr zum Vrotbacken verwendet werden .

! ! Wehr 27. Juli . Ein schwerer Unglücksfall hat sichrn der elli t sp in n e re i ereignet . Die 19jährige Arbeitet »
^ >aula Kaller kam , als sie sich an einer Maschine bückte, mit den
Haaren emer schnell rotierenden Welle zu nahe . Die Haare wurden
von der Welle erfaßt und dem bedauernswerten Mädchen samt dec
Kopshaut bis zum Nacken abgerissen .

) ( Waldshut , 28. Juli . Die Grenzbchörve hat bestimmt , daß
(Schweiz e r stu mpe n nur noch in einem Quantum von 10 Stück
eingeführt werden dürfen und zwar ohne Verpackung .

lt) Konstanz 28. Juli . Der V erb g n d d er o be rb a di sche n
Metzgcrmeister hat Protest versammln gen nach Singen
^ ud T>onaueschlngen einberufen , um gegen das Vorgehen der Land -
wirtschaf ' sramme,r Einspruch zu erheben , die den Landwirten für das
Vieh bedeutend höhere Vreise angeboten habe , als sie von d -n Wen¬
gern bezahlt werden . Infolgedessen hätten sich , lt . .Konst . Ztg .

"
. die

Landwirts geweigert , an die Metzger Vieh zu verkaufen .

Aus Her OanHeshmzytftKdt .
Karlsruhe . 28 . Juli 1920-

Wiedereinführung des internationalen Verkehrs .
^ kurzem auf Einladung der französischen Regierung

in Paris stattgefundenen internationalen Verkehrskonferenz
wohnten auch Beamte der deutschen Reich ? -Post - und Telegravhen -

verwaltung sowie der deutschen Eisenbahnvcrwaltung bei . Der Zweck
der Konserenz sollte darin bestehen . Mittel und Wege zu finden , um
die durch den Krieg zerstörten Vcrkehrsverüindungen Europas so schnell
rnd so gut wie möglich wieder aus den Stand der Vorkriegszeit zu
brinocn . Bei den Besprechungen trat klar zutage , daß die Verkehrs¬
not gegenwartig mehr oder weniger in allen europäischen Ländern
vorhanden i,t lind daß . soweit der Post - und Eisenbahn -
betrieb in Betracht kommen , ihre Behebung in erster Linie eine
Frage der Verbesserung und Vermehrung des Eisenbahnmaterials und
der Beschaffung ausreichender Kohlenmengen sein wird . Im einzelnen
beschäftigte man sich mit einer Beschleunigung und Verbesserung der
internationalen Eisenbahnverbindungen insbesondere der Lurus -

Expreßziige Paris - Straßburg - Prag -Warschau -Wien , der Eisenbahn¬
verbindung Ostende - Köln -Frankfurt a . M . -Wiirzburg - Nürnberg - Men ,
sowie mit der Ausgestaltung und Verbesserung des Simplon -Orient -
Expreßzuges . Als unbedingt notwendig wurde es von allen Seiten
erachtet , daß die großen Verzögerungen der Eise » bahn Verbindungen
infolge von zeitraubenden Vasi - und Zollrevisionen durch eine Ab¬
änderung des jetzt geübten Verfahrenz auf das geringste Maß herab¬
gesetzt werden müßten . Im Te le gr avh enve r k eb r , sollen die
großen telegraphiscken Verkehrswege , wie sie vor dem Kriege bestan¬
den haben , möglichst bald wieder in Betrieb gesetzt werden . Bei den
Beratungen ist in gemeinschaftlicher Arbeit aller Lander die Her¬
stellung eines Telsaraphenneßes ausgearbeitet worden , das nach seiner
Fertigstellung auch bei stärkerem Verkehr allm Ansprüchen des Be¬
triebes geniiaen wird . Ferner nt verabredet worden , einen regel¬
mäßigen drahtlosen Verkehr zwischen allen europäischen Großstädten
einzurichten . »

Zur Kartosfelverjorgung 1920 . Das Ministerium des Innern
macht darauf aufmerksam , daß nach der noch in Geltung befindlichen
Verordnung vom 2. April 1918, über die Beförderung von Kartoffeln
der waggonweise Verkand von Speise - , Fabrik - und Futterkartosfeln
sowohl innerhalb Badens als nach anderen deutschen Staaten nur
mit einem von der Geschäftsstelle der Bad . Kartosselverjorgung in

Mannheim abgestempelten Frachtbrief zulässig ist . Die Kommunale
verbände sind nicht befugt , solche Frachtbriefe auszustellen . Auch die
Verwaltungsabteilung der Bad . Kartoffelversorgung wird Frachtbriefe
zum waggonweisen Versand von Speise - , Fabrik - und Futtertartoffel «
nicht erteilen , sondern die Gesuchsteller an die Geschäftsstelle der BaiU
Kartoffelversorgung in Mannheim verweisen .

v . Entlastung des Telegraphen . Di : Aufhebung der Gebühren !«
freiheit in Reichsidienstanaelegenheiten hat eine sehr wesentliche Ent -
lastuna des Telegrammverkehrs gebracht - Die Neuerung ist auch!
weniger im geldlichen als vielmehr im allgemeinen wirtschaftlicher !
Interesse erfolgt - Trotz zahlreicher Verfügungen war es nicht gelungen ^
die Behörden und Beamten zu einer sparsameren Inanspruchnahme !
des Telegraphen anzuhalten . Dazu kamen sehr zahlreich » Fälle , irr
denen überhaupt die Gebührenfreiheit zu Unrecht in Anspruch genom ^
mcn und ein überslüssiaer Schriftwechsel verursacht worden ist . Seit
der Beseitigung der Gebübrenfreiheit telegraphieren die Behörden !
weniger , weil sie für übermäßige Auftvenidungen in di ?ser Beziehung
zur Verantwortung gezogen werden können . Das Wirtschaftsleben :
hatte gerade unter der Ueberlaitung der Delcgrapbenlmien mit bevor¬
zugten Diensttelegrammen besonders zu leiden - Nach wie vor können !
die Behörden vom Stundungsverfahren Gebrauch machen und Bar -°
zahliiM vermeiden .

bs . Rückständige Miete bei der Besibsteuer abzugSfShig . Rück«
ständige Miete und rückständige Verwaltungskosten und Auslagen für
eine Wohnung können bei der Besitzsteuer als HmiSbaltungsschuIdeir
abgezogen werden . Es darf dies aber nur insoweit geschehen, als sie
in dem Jahre cnistanden sind , das mit dem Veranlagungsstichta « seim
Ende findet . Diesen Grundsatz stellt ein besonderes Urteil des Reichs -,
finanzhofs auf . Ein Deutscher tvar im Juli 1914 von Madrid nach?
Frankfurt a - O . gezogen . Er hatte bei der Besitzsteuer und Kriegs »
stkucr 6500 ^ rückständig ? Miete in Madrid kür die Zeit vom 1. Juli
1914 bis 31 . Dezmbcr 19Z6 und 1SlX> rückständige Verwaltung ^
kosten und Auslagen in Madrid in seiner Vermögensaufstellung auf
den 31 .' Dezember 1916 abgezogen . Nach der Begründung des Urteils
gehören zu Ken Lmushaltungskosten nicht bloß die Kosten der eigent -
lichen Hauswirtschaft im engeren Sinne , sondern überhaupt alle
Kosten , die im regelmäßigen Verlauf des Haushaltsbetriebs des
Steuerpflichtigen für dessen gesamten Unterhalt entstehen , mithin !
jedenfalls auch die Ausgaben für Wohnung . Der Umstand , daß die
Wohnung in Madrid nickt mehr bewohnt und ein Haushalt dort nicht
mehr geführt würde , ist nicht entscheidend . Maßgebend ist allein . daA
eS sich um ein " im Haushaltsberriebe uns für diesen HauShaltSbetrieb
eingegangen " Verbindlichkeit handelt .

^ Die Kommunistische Partei hielt gestern nachmittag um 4 Uhr
auf dem Marktplatz eine Demonstrationsversammlung ab . Es sprachen
von den Treppenstufen aus . die zu dem Rathause hinaufführen , die
Parteiführer Friedrich und Schneider , jener über die Lebens -
mittelteuerung und den Preisabbau , dieser gegen die Versendung ^
badischer Truppen nach Polen . Beide forderten einen Anschluß an
Sowjet -Rußland . An der Demonstrationsversammlung nahmen 300
bis 400 Personen teil , sie nahm einen ruhigen Verlauf .

— Der Badischc Scl'warzwaldvercin schreibt uns : Das Hochwasser
hatte im Wutachtale , einer der Perlen unseres Schwarzwaldes , nicht
unerbebliehen Schaden angerichtet und dadurch den berühmten Lud -
wig -Neuman - Weg unpassierbar gemacht , so das ! der Wanderer , der von .
der Wutachschlucht ins Gauchachtal zu gehen oder den Wea in umge¬
kehrter Richtung einzuschlagen beabsichtigte , gezwungen war . den WeA
üb ?r die Wutachmübl -' zu nehmen . Nun ist es aber dem Schwarz -
waldverein gelungen , den Weg auf die linke Flußseite zu verlegen !!
und damit eine neue , weniger gefährdete Verbindung zwischen Bad
Boll und Gauchachmüuduna zu errichten , so daß man nicht mehr —
wie zuletzt — den oben angeführten Umweg über die Wutachmühle zw:
nehmen gezwungen ist und die bekannten Reize des Wutachtales nrit
geringei Mühe und zu ieder Tageszeit ausgekostet werden können .
Ferner diene des Feldbergs Wanderern zur Mitteilung , daß der
Friedrich -Luisenturm auf dem Fcldberg bis auf weiteres den ganzen
Tag über geöffnet ist-

— Vortrnq . Am Donnerstag , den 29 . und flreitag , den 20 . Juli , abendS
8 Uhr . l'ält Herr Fa » schrisistellcr G . W . Surya , Herausgeber des Zcntral -
blattes siir ONuItiKmus . Verfasser des modernen Rolenkreuzer der i>ttult <nr
Aitropbvstk , einen Vortrag über »Ist ein Fortleben nacb dem Tode natur -
wissenichastliw möglich ? - mit 75 Lichtbildern , darunter 40 Geisterbilder nack,
pholograp 'hischen Originalaufnahmen . Alles Nähere ist aus der Anzeige in
der gleichen Nummer dieses Blattes und an den Plakatsäulen ersichtlich.

— Hundeausstellung . Für die am Samstag , den 31 . Juli , und
Sonntag , den 1 . Auaust . im städtischen Schlachthof stattfindende Aus ,
stell'.!na sind 680 Hunde gemeldet und zwar sind alle Rassen vertreten ^
sogar die aus dem Aussterbeetat befindliche Rasse der Möpse und Dal¬
matiner . 120 deutsche Schäferhunde . 28 Zuchtgruppen werden eine
Zierde der Ausstellung bilden - ^4- Grost -Varictce Birleneder . Man schreibt uns : Birkeneders Groß «
Varicice ist eines der ersten und gröftten Unternehmen , welches alz Wander¬
schau ftil! . Die Leistnnaen sind kilnstlerisch als ganz hervorragend zu bezeich-
nen . Das Unternehmen ist etwas verspätet mit Ertrazng heute cinnetross -'n
und gibt Donnerstag , 29 . Juli , seine Eröfsnungsvorslellungen . Näheres
Annonce und HanpireNamc . »

-l- Der Deiltsihe Z »enoaravl,enb » nd „Gabelsberaer " hält seine 11 . Bun -
destnaima vom 7 . bis S . August in Leipzig ab . Die Tagung wird , nachdem
bereits am 6 . und 7 . August vorbcratenoe Besprechungen siattsinden , am
7 . August abends durch eine von den Leipziger Kunstgcnosscn veranstaltete
Bcgriiiüingsscier >m Kristallvalast eröffnet . Anker der BegrühnngSfeter
linden keine festlichen Veranstaltungen statt . Der Bundestag ist eine reine
Arbeitstagung .

- t- Internationale Sportioettkämpse im „Colojscum" . Als erste ?
Vgar betraten am Dienstag der Pole Kautzkv u . Gemmel -Nürn -
berg dcn Teppich - Kautzkti konnte g <gen den schwereren . Gegner
nichts , ausrichten und unterlag nach 8 Min . einem Hebelgriff . Im
Hernüsforderungskampf Lechleitner gcgsn F ü r st faßte Lecbleitner
in d?r 15 Min . einen Ausb ?ber , doch Fürst erwiderte mit Contrn -
sckwung und brachte so Lechleitner nus beide Schultern . — Der äußerst
erbittert geführte Entscheidungskamps Küpper gegen Grune¬
wald mußte infolge eingetretener Polizeistunde abgebrochen werden ^
Heute Mittwoch stoßen die beiden Ringer Grunewald und Christensen
aufeinander , im Entschcidungskamps Küpper gegen Gemmel .

X Kaffee Bauer Heute Mittwoch abend 8 Uhr findet Sondcrkonzert der
verstärkten Kapelle statt. (Siehe die Anzeige .)

Turnen « Spiel und Sport.
F .C. Viktoria Mühlburg errang bei den Elfer -Pokalspielen in

Nußheim in Klasse L dcn 1 . Preis ohne Punktvcrlust mit 8 Punkten
und 3 Punkte Vorsprung und einem Torverhältnis von 9 : 0 Toren .

Die Kreismeisterschafts - Sl,icle für Turner in Faustball und
Schlagball werden am Sonntag , den IS. August in Karlsruhe auf
dem Svortvlatze im Fasanengarten zur Ausspielung gelangen - Es
treffen sich bi< rbei sämtliche Bezirksmeiiter des X . Turnkreises (Baden ) ;
in Faustball 8 und in Scklaaball 6 Mannschaften -

st, Die erste Mannschaft des Mannheimer Ruderoereins „Ami -
citia " , die sich auf den Regatten als die beste süddeutsche Vierermann «
schaft erwiesen hat . wird an der Meisterschaftsregatta in Berlin -
Grünau am 8 . August teilnehmen .

5i-. Auf der Grunewaldbahn bcli .' f sich am letzten Sonntag der
Umsatz am Totalisator trotz der kleinen Felder auf 6103 830 Mark ,
davon auf Sieg 3 9l2 9ll ) Mark und auf Platz 2190 920 Mark -

Ks . Ein deutscher Läuser in Amsterdam siegreich . Bei den inter¬
nationalen leichtathletüchen Wettkämpfer, , die am Sonntag in Am¬
sterdam auch mit dentscher Beteiligung vor sich gingen ^ errang der
deutsche M ' ister Bedarsf - Düssel 'dorf im 1 >>00 Meter Laufen gegen .die
besten holländischen und Westdeutschen Läufer einen schönen Sieg ,
denn er konnte dns Rennen in d "r ausgezeichneten Zeit von 4 Minuten
ISA Sekunden als Erster beenden .

Auszug aus dcn « tandesbiichern Karlsruhe .
<5licschlics>unften 27 . Juli : Karl Kock) von hier , Mechaniker hier, mit

Julie 5? a r l e Witwe von hier : Friedrich Mariner von hier . Mcvger -
meisler hier , mit Frieda M e e sz von hier : Hermann Auerbach von Batz »
seld. Haiivtlehrer in Plankstadt , mit Margarethe Mavcr von lner : Julius
Barth von Flehingeu , Kaufmann in Giengen , mit Theodore Wolfs von
hier .

Geburten . 17 Jnli : Erich Waller , Vater Fcrd . Ttbelius , Haus -
meislcr . — 18 . Null : Erwin Vater Josef Hofacker , MaschinenarSeiter . —
lg . Juli : Franziska Lina , Vater Franz Armbrustcr . Obcrhcizer . — A).
lXuli : Elfriede Hedwig . Vater Adam Sartma n n , Bürog ^hilse . - 21 . Juli :
Luise . Vater Wi ' h Weber , Schleper . — 22 . Juli : .Hedwig Herta Helene .
Vater Theodor S e u l b e r g e r , Handelsvertreter : Rutb Marta Frieda , Va¬
ter Karl Beter , tcclin . Assistent : Waltraut Erika , Vater Aug . Falsch -
lnnger . Proiefsor . — 2Z. J » li : Herbert Otto , Vater Ferd . Beyer .
WerNeugsclilosser : Karl Waller , Valer Rob . Ochs . Fuhrmann . — 24 . Juli :
Maria Karol . Marta Sofie . Vater Alerander B o ckm !, h l , Frlcdhofver -
walter : Erich , Vater WUH H e r l a n , Poflboic .

Todesfälle . 24 . Juli : Anna Stier , all 42 Jahre , Ehefrau von Ludwig
Stier , Kansmann . — 2i>. Juli :
Bentz , Straftenbabnschaffner :
Dittert . Olfizicr -Slellvertretcr :

na >sl > er , au ^ aore , ».ryciran von Ludwig
li : Paula , alt -l Monate Tage , Vater Aug .
: Alfred , alt 8 Monate 15 Tage . Vater Willi
eler : Luise Bickel , alt SO Nähre . Witwe von

Wilbelmme alt 10 Monate 9 Tage , Valer Noh . Ochs , Taglöhn -r
Bccrdiaiinas .zcit nn » ? >aucrh !>ns crimuble.ier Verstorbenen Mittwoch

2? Iuli ^ '.L Ubr :̂ Mina ^ W > t teilen er , Schne -derS -Ehcfra, , Salser -sW

2Z^
5,1a . — 2 Uhr : Josefa M e r o I h . KanzleiratS -Eheirau . Nclken

'
slrake 5n',5Z Uhr : Maad . Slranbert , Bahnarbeiters -Witwe Dnrlacher Allee

'
- ^ 4 Uhr : Rich. Kling . Neglerungsrat . Ne >. ° BahaheMr . 46 (Feuert
stattUUZ) .
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Kandelsteil .

: : Die Hilfsaktion für ! ie Pirmasenser Schuhindustrie durch Auf¬
kauf von Schuhen in Höhe von 50 Millionen Mark hat sich völlig zer¬
schlagen . Die Eroß - Einkaufsgesellschaft deutscher Konsumvereine , die
als Beauftragte der Reichsschuhversorgung dieses Geschäft in die
Hand nehmen sollte , hat dem Fabritantenverein mitteilen lassen ,
dab sie das Angebot ablehnen müsse, da es ihr unmöglich sei, die ge¬
forderten Preise anzulegen .

— Ausdehnung der Buderusschen Eisenwerke in Wetzlar . Wie ge¬
meldet wird , hat die Gesellschaft sämtliche Geschäftsanteile der Gei -
yerschen Fabrik für EntwäfseruriaSartikcj erworben - Die Anlaa ' n ,
in denen Erzeugnisse der Buderusschen Eisenwerke als Rohprodukte
Verwendung finden , wevdcn zum Zwecke erhöhter Leistungsfähigkeit
ausgebaut werden -

— Leipziger Herbstmesse . Die vorhandenen Mekhäuser und Mek -
hallen zur Allgemeinen Mustermesse sind vollkommen belegt . Firmen ,
die sich ictzt noch als Aussteller anmelden , können also nicht mehr da¬
rauf rechnen , einen Ausstellungsplatz zu erbalten .

Berliner Edelmetallinarkt . M Mark in Gold gleich 17k (180/
183) Gold in Barren 24 2S0 G . iSS 000 G ^ 2S 000 B . i26 000 B -) - Sil -
' <960 M . Platin 30 000 G . (80 000 G -) .

Iii
ber 870 G . W40 Bez .) 880 B
82 000 B . (82 000 B .) .

^ Errichtung einer italienisch -deutsche» Handelskammer .
Mailand hat sich unter Führuna einf -lukreicker italienischer Wirtschaft
licher Kreise ein Ausschuß gebildet zur Gründung einer italienisch «
deutschen Handelskammer . Zur Förderung des deutsch- italienischen
Wirtschaftsverkehrs sollen in allen größeren Städten Italiens nach
Bedarf Ortsgruppen ins Leben gerufen werden . Die italienischen
Exportkreiie werden nach den bisher vorliegenden Anmeldungen die
italienisch - deutsche Handelskammer in weitestem Umfange unter¬
stützen.

Steigen der Wcizenpreise in Amerika . Wie aus Newyork
berichtet wird , laufen dort aus ganz Europa täglich starke Nachfragen
nach Weizen ein , die den Weizenpreis täglich steigern . Die Tendenz
wird verstärkt durch di« Krankheiten der Weizenfelder und Ernte¬
beschädigungen , besonders in den Feldern von Minesota . In Kanada
hat der Abtransport aus den Südwestprovinzen bereits begonnen .

Geschäftsberichte n « d Kapitalserhöhunacn .

Hz Deutsche Feuer -Versichcruni ?s -A - E . in Verlin -Schöneberg .
Unter dieser Firma wurde eine Versicherungsgesellschaft gegründet ,
deren Aktienkapital fünf Millionen Mark bei 23 Prozent Vareinzah -

lung beträgt . Der Organisationsfonds ist mit 500 000 Mark ein¬
gestellte Das Aktienkapital ist ausschließlich von den Vertragsargani -
sationen der Deutschen Volksversicherungs -A .-E . aufgebracht .

KavitalcrlMungen . Die Gotibard - Allweilei - Pumpenfabrik
A. -G in Radolfzell beantragt die Erhöhung ihres Aktienkapitals um
7S0 000 - k auk 2^ Mill . Mark - — Die Anibenwerke A .-G in Aachen
schlägt ohne Angabc des Betrages eine Erhöhung des sich jetzt auf
1 100 000 ^ beziffernden Aktienkapitals vor . — Reiherstieg . Schiffs¬

werft « und Maschinenfabrik in Hamburg . Die Verwaltung schlägt die
Erhöhung des Aktienkapitals um 4 Mill . Mark auf 10 Mill . Mark vor

III Dividendenvorschläge . Niederrheinische Licht- und Kraftwerke
(Konzern Dessauer Gasqesellschast ) . 10 Proz . l4S0 ) . — Neue Augs -
burger Kattunfabrik : Ueberschuß 410177 MS 027) , Dividende
8 Proz .

Von den Börsen .
dt . Mannheim , 27. Juli . An der heutigen Warenbörse hielt

sich das E«schäft wiederum in engen Grenzen . In mehreren Artikeln
zeigte sich wieder starkes Angebot ;, die Preise blieben ziemlich unver¬
ändert .

WTB , Frankfurt a . M . 27. Juli . Die Börse eröffnete bei ruhi¬
gem Geschäft in vorwiegend behaupteter Tendenz . Fest fetzten Mon¬
tanaktien ein deren Kurs durchw 'a Befestigung aufwies . Bevorzugt
sind wieder Harvener . Bochumer . Deutsch -Luxemburg und Oberbedarf .
Von chemischen Papieren wurden Tkieodor Gold ?ckmidt und Badüche
Anilin höher bezahlt . Bergmannwerke fest. SchuLert 5 Proz . niedriger .
Auslandaktien rubiqer . Petroleumaktien schwankend - Steaua Romana
lest 1SS0 — 1990 , Mansfelder Kuxe 4133— 41S0 . Merjkau . r schwächten
sich ab . Der Kassamarkt war fest . Privatdiskont 4 Proz -

Züricher Devisennotierungen . Die letzten Devisen¬
notierungen stillen sich wie folgt :

» eutlitland . . IS .lS 1440 Brüssel . . .
Wien Zill 8.S0 Kopenhagen
Vraa 11 ?» 11,7 ° Siockbolm , .
» olland . . . . sesss Ml, ?? Kristiania . .
« ew - Norl . . . . ö?z — LS3 - Madrid
London . . . . . 21 ,06 2Z Ii Ru -nos -ÄlreS
Varl « 4Z - 4Z.SS Belgrad .
Italien . S1 -7S S2,so Agrani . .

Berliner Devisennotierungen . Die
Notierungen stellen sich wie folgt :

Zii. 7 . Si> 27 . 7. s«
«SS» tZ 42
SS. - » -

1ZS2S ISS .Sil
SS. - Sic »
»1, - si . -

LS« LZZ -
ziss si .eo

7, »0 » -
letzten Devisen «

Telegravhische Auszahlungen SS. 7 ü« . Z7. 7, A ,
Geld Brt - f Geld Briet

Umsterdam - Notterdam . . , . 14IZ,ki> ' 4IÜ ig lSSiSS 1SS140
^ rttssel - Antiverpen >̂ r . zz? is SZ7 Si SS7.1S SZ7,SS
Tbristiania
« openbagen

Kr . «54 SS
sis,zs

kZ5 k?
sc« s?

S ' ZZZ
S4S,Z>

SZtSS
«so KS

Ttockholm Mi,l ° s ;s so SWei SKZ40
e>c1«nigfors ' 5

ISt .Zg ISZSil 1K1.M ISS so
Italien SZt,7S SN,L? S2? ,7S L24 2Z
London . Ps , 1S?,»S 1541S 1SZ,SZ 1S4IS
Z>ew . ?)ork D , SS70 SZS0 «o so io,zo
Varis str . Z1S «z S17Z5 sw,es S1S,?S
Zckweiz ?cc>70 SS4Z0 SZ . ?ii
Spanien Pi K^» ,ZZ e4-z,e^ SZi,z» KSS,S5
Wien ialtesi Kr . SZ7Z 2Z 7Ü LZS7 ZZ/3
Wien lD .-Oesterr . abg .t . . . . 84,72 S47S St,S4- - S4 N '

Li , - St,2S Si, - St ?i»
ZZSSBudavest zz .72 «z ?» 23 SZ

Notierungen der Neriiner Vörie vom 27 . Aull

Industrie -Aktien
fHStten - » . Bergiverks - Aktleni

Z6. 7. 20
Z07-50
»70.

» inner Braueret
« ccumulaioren
« dikiwert Aiever
Aleranderwerl « .
« , « «
Aluminium
« ngio Co » , « uan
« Iigzb Nrb Mal «
Bad « nilin
Bcram Klcktr
Ben « nv Mas »
« erl Mal «
Bin « Nilrnba ,
Bismarckbütte .
Bochum Ajuk .
Nö » ler « igt» .
Brown Bovert
Buderui
Ebcm SrieSheim

Aide «
Daimler - ,
Dessauer Gas
Dill » ? » r B «w ,
Leutich -Ueberiee .

viicnb S W
Srdöl
Ga « g > Auer
Kaliwerke . .
« allen . . .

Dnnnm ^ ^ rnk .
» lberi s?arvenl
« schwkiler Beraw
?ieldmllble Cell
seilen Knill

Mal » « n ».
Saagenau Ell
« a « moi Den «
« elienk BerOW -
« knlchow Watt
Georg Marlend
GoldlSimldt
k>ann,Malcl, ' ,?i ai' .
Hann . Waa ^ on .
L>arven B >̂» - >
L,a « ver ? llen ,
Strich Ki,vier , ,
Soviler ^ aivwl
» Sich
vobenlsbe - . ,
K ^ li « i» erSl , , .
« Sln -Nsttweil .
Soliden » Cell . >
» vtshdulerd . . .
Sabmnver . , »
Laurabiitts - . .

2Zl,?S
l »5 -
Ai -7S

2iS —
LZZ—
iLZ.-
ssz

'
z»

20i .-
2Z1,SlI
bSV,-
zzz -Sl>
SA . -

SSiÄ
ZgZSi ,

21S--
IM -
LgZ,Sl>

ISSN
isus .—
Sl!R>.-

«22 .—
z»z, -
sos.-
2«1W
ivS —
ZüZög
Z1S—
UZ,-

2l>!>
'
—

1S° ,?I>
SKS-? i
2l>Z -

ZSS -
SiZSS
21l>-
»7S, -
S7SI0
2? t .Sl>
ZSZ.-
SSS. -
SZl . -
ZZS,Sl>
Zill. -
S?ll -
iso .so
1S8 -
2 :».-

Ü7,7 . A>
W7, -
L70.-

ist . -
»so,-
sts !-
22Z,—
«ez .-
ZZ7 -
2liS -
2öS .-
2ZZ--
SLZ -
SKZ.Sll
Z27.-
«2i . -
2SZ,—
WS . -

1SV2S
Süll. -

1SZ2S
IIIS, -
ö0>0 -—
tZI —
SS1-S«
svi -
2ZS-SS
t !>S, -
Zill —
31S -
tllöll

Slil -
1SS SS
S1Z -
?»» , -

ZS1--
SiZ,-
Llll -
ZgZ -
ZS0, -
Ai >.-
ZL0 -
iil > -
22« ,-
tIS .-
Z1Z -
27l>-
IS« - -
ISS -
2°Z, -

L« , ?, ^
Linde SlSm , . «?i 7S
Löwe Werk <a . , . 2LS —
Loidr N - m -nt . 2»Z. -
Mannesman » , S74, —
Oder -Ellended . zzs —

Ellen -?« Ear » 2«? SS
. , Kols -W , . . 412, —
Orenttein . . z«,, ?»
Vböntr Sörde , iZ«.-
>? dcin Meiall 2SZ —
Sidcin Eladiwerke » S7,—
»l ? mba « er Slltie 2ZS,—
RlitaerZwerte 2St,5S
Sochlenwerk 2SK —
^ -smcker« Nbg 1SI.S0

iemens SalSke —
teana Romana . SSS -

Etett Biilkan - . 213 SS
Slollb Ninl . . LSS -
klirr Tabak , 77«, -
Var,iner Vavier . 31« ,—
D » -v Nickel 3tZ -

Glan, « ^ lderl »«« -
, Siadl Xvven - .—

Wanderer Werke 3i4 . -
Wellereaeln es? ,—
« klls , Waldbo « Z2S —
Deutsch Petrol . . . 8 -S,—
Pomona 7illll. —
Maich Gritiner —

ittank -Aktien

ü7 , 7, ü0
2ZZ.-
LSg.—ess.—
« ?«.—
3i »,7S
27« ,-
i1S,Sl>
271 -
itSS »
SV«.-
«?«.-
21t .-
- »«.-
SiS -
ISZ7S
2«, . -

110», -
SZ«-S»
2?S.-
7S» ,-
Z^S.—
Zii . -

10k0 -
»os,—
»SS -
«so,-
«LS,-
» Z».-

7L0II,—
SS! .-

Verl , Sandeliael
DarmNiidl Bank
Denilche Bant
DlZk Kommandlt
dresdener Bank
Nationalbank . . .
c^eNerr Kredit
SieichSbank

Kolonialwert «
Otavi -Slnieile I

Geniiklcheine
In - n . ansl . Eisenbahn -Akti »»

207 -
1«t -
!Si ,«ll
200 -
IkZill

«« ' /
'
.

1S2.-

LH? ,«»
1«2S«
2«t, -
1SZ.2S
I « Z,—
ItZ Sll

SS.ZS
1t7 .—

, 7i,, -
Sill - «U -

? ^>anninabadn «iZ . -
Gr Berl Slrakd
vomdarden
Valttmore - Obio
Seinr .-Badn > .
Orientbabn

« cdifsalirtswerte
ölrgo -Damvllch
Deutlch -Auftr

Paketk .
Südamertta

Sanla Tainvllaull
Nordd Slovd

2tt -
« 0,-

17«, -
2R -
31Z.—
1717»

«ti .-
12«, -

42t .-

«» ,-
ISS .—
170 —
2ZS S0
S03 -
170 . -

Zlliusb , lioelle « to .

^ STGN , ttu^88vnal ! es 27.
? eroruk Xr . 7Z20 . 7Z2l . 7Z22 . 7Z2Z , 7Z24 .

Vü »zel6ork - Vörse Xr . ISlS -t .

leleersmm - ^ äresse : Scdvsnadsnk .

kelctlzIzgnk - OIrokonto . — postzcdeckkonto Köln Xr . I6S7Z .
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4' !//o 103 rückü . l OKI .vrsmer StÄS,tsitnI«!ks
vresSnsr Atsät »nl «ids
Lili-mer »
vortmunäer „
102 rück ?. Vorst-
teM 0b >.

103 riick?. ^Vsst-
s«,Ien t)bl .

100 rvck ?!. ? r!«S.
Xeupp Od!. »

» III» ,

103
102
100

4 - 1. °,° 102
4' !, °/» 103

k »/» 103

Xönis? >Vi»ieIia OKI .
vorsöslä OKI .
Siemens Lekuekert
0KI .
^ älor tibi .
Hi . 6c>I6scbmi<Zt
0bl .
Lsnr Motoren OKI .

S «? t » SCi5 » uncl

»uk »Iis erölli -ron ? lktr » 6s » ^ uslknäes . -/^Ilkb
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Vrima schwarzen , schweren Tors
HanbNtch und Prebware

, i « ta 4V0V aalori « »
bat in a - often Menge » für sofort u . svSter
zu annebmbareii Preisen in Waagon - und
in Kabnladun ^ien al >zuaeb « n . Probe -
waaaon » sieben zur Berfüauna -

^Vennv »' , Dortmund , yern -
rus Z22 und LLZ. A» 707

verblüffend lchnell . Pal «» ,lkl«m »- >
«emliei . Fäll , m , glänzend , Erfolg u . verschafft blend , reinen
Teint , Laut . Dankschr . Preis 6,75 ^ !. Porto extra , Diilr . nurd .
Hl». « . » okkm »nn » vo „ Svi ' IIn-ScliSnsbsi ' g 2 »

Kernschrott . SvLne . Maschinen - u . Osen -
auh . sowie sämtliche Torten Metalle kauft
zu bvchsten Tagespreisen 4öö8a

Nsx « vtkülklls « co . . Mannheim .
Telefon SV47 . Telegr .- Adr -: Maroco .

filr IZsmsn u . ^ SitollSN
xoSSvod ! ,,Vorlct» l!»
vormttt »p?s 10—11 l^dr
uvck v »okm . 2 ' /, dls

voa 6—7 /̂, vdr , mit
Kg.mst »s

728Z
fllr Zerren u . Xnsben

Svütknet : , ,^VorIct»? s
voriQittsxs 9—10 Hdr
vvä vov 11—1 Dt»r ,

4' /,—7 /̂z IIb?.
. nur dis

6 Ildr u . vou
vorm . 11 dt »

DK ? . ttucU
^evkkn .

. Sovll ' u.
tUxea xssoklos ^vu.

fl '
gl !? . kk8I !llSl !8MlIl !

bter am Platze . Äder¬
nimmt « nstriiae für
SN . »Lothe , n . Krant -
reich gegen Provision u .
Svelenvergütung .

Angeb . unt . Nr >V,4lgg
an die „Badische Presse '

Witwer . »4 I .. katd -, 1
Kind . Arb . in staati . Be -
trielie . vermiia ., ivttnscht
die Bekam,tlchgkt eines
>> rüuleiiis od . kindcrlv «.
Witwe , die etwas Feld¬
arbeit versehen kann ,
zwecks v «i «« t . Offerten
unter Nr . « « 4444 an tue
. Bad . Presse ^ erbeten .

Heirat .
Poftassiftent , SS Iabre

vermöaend . gutmütiger
Cbarakter . wünscht aus
dielem Wege mit ffrüul .
au » gutem yaule , etwa «
musikal -, zweck« Heirat
bekannt zu werften - « u -
gebote nnter Nr , B3444S
an die Bad . Presse erbet -

Z
Gebildet . Herr - im Aus¬
land iu fester Gehalt -
slelluna und Bermögeu .
Mitte dreibig , katd -, t -Kft
groh , zur ^ ett in der
Heimat , lucht zwecks bal¬
diger Heirat bäuSiich er¬
zogenes . kaibol -, nette «
ffrüuiein . Naturfreund -
mit Hausstaudoder Ber¬
mögeu . S^amen im Alter
bis ZK Iabre , 5ie ge¬
sonnen lind , mir alS
meine LebenSgesäbrttn
zU folgen , bitte ich um
auSfübrltchen Brief mit
Bild , da » retourntert
wird , an ft- Bad - Preesse
unter Nr , B34480 , Ber -
schwieaenbeitEbreniache .

Sei »at -S « chend «
auch n . Schwei » verlangt
„ Mücki . Heim mit gut ,
Partien , auch Einheirat .
Probenuinmer !vik . 2 .—.
Heim - Berlag Uhldingen -

« odeniee . ÄS22 *

Millionen-Mike!
erstkl , Verdienst . Reisen¬
de . Händler , Hausierer ,
grauen , verlang - S : e los .
Prower », Sidnci « »Res .-
«<»rldb « . « » »larnSe .
Karl Kiidleike » .

d , Postverland leicht von
d . Wohn - obne tiachk , zu
crzi . ^ lnleitg . erfolgt .

Erfdl . l>Ul1- -j0W
Manuiattur Ideal

« erltn l lSe .
Simvloustr - 4L . AZS17

Taal . U , u verdienen ,
bis <5>NsI > Näh . tm Pro -

soekt . ^ oh . S . Schi . ! «! ,
Adreilenverlaa Cöt « M -

Reise -Vertreler
von grober Firma lSve -
»ial -« vvarate . sllbrende
Firma der Branche ! für
abgeschlossenen Bezirk ge¬
sucht . NurProvision . bob .'
Einkommen nachweisbar
zu erzielen . Apparat >" ,ib
vorgeführt werden <Jn -
dustrie . « lebörden und
namentlich ^ andw >rtlch -i
Bertret . mus ; auSschlicstl .
für die Firma tätig sein -
AuSsttbrl . Angebote erb

unter Nr . 4S7Sa an die
. Bad . Presse ' .

Für die Kontrolle von
HauSinstallattonen und
den Verkehr mit Abon¬
nenten und Installa¬
teuren suchen wir einen
jüngeren

klelckllleMikei '

mit flachschulbildung u
JnstallationSpraxis ,

Schristl , Anmeldungen
unter Beilage von Aeug -
nisavschristen * erbitten
» raktNV«rtrami »wSwerse
Rbelnfelden in Badisch -
^ heinfelden , 463Ä

I « « tl, «» 4»17a

der vollk . selbständig Ne -
varaiuren auSfübr . kann .
zum sofortigen Eintritt
gesucht , Gelegenheit znr
ariindlichen Erlernung
des AntokachS . Nur ge¬
wandte , flotte Arbeiter
wollen sich schrlfti . meld .
b -RutoS - nSE . Donner
Söhne . K - »l a. Rhein .

wird zuverläs - » «blosser
oder «S -Hinied zur Re¬
paratur vou Rollbabu -
gleilen - Rollwagen , für
ftauernde Beschäftigung .
Es wollen sich nur Be¬
werber melden , welche
nachwsiSttih lSnaere
Zeit mit solchen Arbeiten
bclch « sttgt waren und
ü ^er reiche praktische Er¬
fahrung verfügen . Be¬
werbungen erbeten unt .
NSlW an die Bad - Presse -

Mo - kkSMil
perfekt in Stenographie
und Maschinenschreiben ,
zum alsbaldigen Eintritt
nach Rastatt gesucht .

Bewerbungsschreiben
mit G «bali » - Nnsprüch « n
unter Nr . 45»ka an die
„ Bad - Presse ' .

Wir suchen ver sofort
perfekte

Stenotypistin.
ES wird nur auf aller¬
erste , tüchtige , gesetzte
Kraft reflektiert .

Gell , Angeb . an Firma
H « ns«n,Nenerb »rgkCo .
Koblengrohhandlung —
Berobau — Schiffahrt ,
» «ri» r . 10. Prinz Max -
Palais . 11S81

Zum sofortigen Ein¬
tritt suchen wir ein «
praktisch erfahrene

kü -

Hiesige Zigarrenfabrik
sucht durchaus perfekte

M
"

die nach Diktat flott fteno
graphiert . Angebote unt ,
Nr . II » «« an die „ Bad .
Prelle " erbeten .

Besseres KUm
zu zwei Kindern für nach¬
mittags . evtl . den ganze »
Tag , per sofort aeiucht -
Bü «Z04 Borlwlzsir , 44 , l .

ZTtiiik «» ae,nti »t zu
« it . «Lbevaar ,

vorerst aufs Land .
Näh -: rr »iiv,S »r««visoli

in Bnrbach , Post Marx
»ell. Aldtat . « Ä4SL4

LeMbZ IvgealM .
'Wir mieden ?ur llebervsciiuni ? u . llntsrksUuni ;

unserer elsktrisckenXrskt - unä I^icktnnI »M , so ^vis äer
xesiimt - Vlaücdinen - u - klaiüimxsanlsl :« äs , IZetried ?»
einen tkeorellscti xsbiicZetsn unä praktisch erka^ rensn

Vstl ZsI,s - Z »,Asi,Zsu >'

mit IsneAkrieer lZstneksprnxis - Herren , mit bsüon -
<Zerer Lnctikenntni » von Linrillktunxen in Lsiksn -
lsdrilcen vsrcZen bevor ^ uxt .

Ois Leverdunxen müssen entkvlten : ,Vusi >il-
^unzsxzinx , lückenlos « änxsbo über <Zis diskerixe
? ätiilkeit , ? sul !N ssbsckrikten , <- eksIts2nssirücfis ,
krllkesten Lintr :ttstermin unä möxlictist I^icktbilä .

k^
. 6c 8okn .
psrkitmorle - unä 1'ollottesellen -k' sdrik

lvsiZsn ). 11S71

In der flauet ! StsHWkitit bietet sich

klänzendes Einkommen
durch Übernahme de » neuen aes . « esch . A «r »
»abrens S «h« t»e gegen Diebftildle
von Gidreibmaschinen . « !>7l7

Hervorragende Gutachten v - BevSrde " u .
Fachkreisen . Lizenz sür Bezirke und Städte
Baden » u . der Pfalz an kapitalkräftige Be¬
werber »u vergeben .
Wilhelm Neck jr . . Mannheim . k>. 4 . 1 s .

Vertreter gesucht.
LeistunaSsäSiaes , bedeutendes Werk

sucht sür den Verkauf vo « Bandsiiaen -
bliittern einen bei der HSndlerkundschast gut
eingesllhrten . branchekundigen Vertreter

E >!fl. Angebote erbeten unt . L . I» . 4SZ8 an
Rudols Mosse . Stuttgart . AZ?l8

Zu « Eintritt per t . Ottoder

MMMüMM OV .
da » bereits in größeren Betrieben tätig aewrfen -
Bedingung : flotte Schreibmaichlnenichrttt . min¬
desten » 1S0 bis Zill) Silben Stenogramm , AuS -
ktthrliche Angeb . unt . Beisitgung v . Lichtbild iof . an

Messiugwerk Schw irzwaly . G . w - b . S -.
« illingen i. « aden . 4SS0a

Gesucht nach skreidura
in VillenHauLH . — keine
Kinder —

einfache Stütze.
nes . Alters , perfekt im
Kochen und Nähen , die
aucv etwa ? Hausarbeit
mitübernimmt . Gute Be -
haiidlung u , bov - Lobn -
Anaebote n t Bild usw ,

unt r N > 45Äa an die
Bad Prelle crc <ten .

Anfängerin
an » Büfett z. sofortigen
Eintritt oesutdt . 4l>Z0a

MlUiiolii .
Bahnbofwlrtschaft .

Rruchsal .

Gepr .

M !;ergiirtnelin !.
mltgut,M » sikkenntniisen
lKlavierl . l « » » iof . selbst .
Wirk « ii >>Lkr « iS in Fa .
Milte od , Kindergarten .
Karlsruhe bevorzugt .

Gefl , « iiaeb u . RÜ40S6
an ftte »Bad , Presse " -

mit guter Schulbildung ,
das sich auch im Haushalt
betätigt , zu einem zwet -
jährigen Kinde gesucht .
Köchin vorband - BZ4ül >i!
Fran Artvr, ' Wagner .

Obere Rodstrahe IS .

Mäb «h «n oder Vold -
t« as »«ildchen i,kt » dcr -
ioien tungeu HauSbalt
gesucht . B84SM
Hauvtmann a , D , Ditll .

Kaiserstrahe 104.
Leb . Sonntag Ausgang .

Auf 1 . oder 15 August
ein fleißiges , zuverlässig.

Mädchen ,
das schon gedient hat ,
besonders im Kochen be¬
wandert lft , zu kleiner
Familie auis Land mit
kl , Gartenarbeit gesucht .

Angeb , unt , Nr , 4629a
an die Bad - Presse erb .

Mädchen
auS guter ZHimilie . das
mit den regelmäh - Haus¬
arbeiten vertraut ist ,
al » Etiitz « in kl . Haus -
bal » gesucht . Angebote
unter Nr . « Ü439Z an die

Bad . Presse " ,
Zum 1 August tüchtig -

Mädchen ,
für bürgerl . Kochen mit
Sausarb - höh . Lohn
u . gut - Behandlung Sei .
Vorst . Wenr » » r , IS . III
Nr au Prof Bredia .llSSZ

In kini » rlof7Hau » balt
wird aus ld . Aug - ordent¬
liche » iüngeres ZI7WZMädchen
Fischer , Serrensir . ü4

14 - 15 Wche Mchen
stir leichte Arbeit sofort
gesucht . B3t4llS

Hort . Karlstrahe » 5.

Andwerker .
Tlilbt Mas, » und Ta »

vezter . alleinsteh . sn » t
N ?>-«rinien ? polten , gleich
welckcr Art ,

Angeb . u , Nr BZ4218
an die Bad Presse erb

Jnnner Mann
sucht Tt »lr « als Sans -
dl « « »« . Bierzayser od .
iihulicheS . Eintritt nach
Vereinbarung . Mit Kost
und Logi » . Anged unter
BK2M au d , Bad . Presse .

Anstschrer '
!;5»

" '
aus -

hilfSwetse . Mechaniker ,
mit lämtl . Reparaturen
vertraut , für Perfonen -
und Lastauto » , Angebot
erbitte unter Nr,qi7 ^87
an die „Bad . Presse » ,

Tüchtige ZtknotiMia
u . Maschinenschreiberin
such « Stella , aus I , Aug ,
Angebote unter Z17S17
an die „ Äad , Presse " .

KunaeS M -idchen
IS —17 I . . sür kl . Haush .
3 Pers -, tagsüber oder
ganz , f . leichte Arb . sos
ges- Vorzust tggl , v . 8—4

^ Mtleln . Meude ^ z
Äuf sofort oder 1. Aug -

tlicht - sleihigeS 46«8a

daS auch Sonntags in
der Wirschaft mttvetken
rann , bei gutem Lohn
gesucht .

Bahnbofwirtschast
WinterSdorf d , Rastatt .

Tiichtiaes ^

znm sofortigen Eintritt
gesucht , Angeb , unter
Nr 119K4 an die « a -
diiche Presse

Ehrl -, fleih -, laub .
Mädch - n ?° ^ us.

'
b!

gut -Lobn n . gut - Bchaudl .
B « i U . ldlioi >l « r . «2. 1.
Aus 1 , Sevicmbcr

AüöiWVljze »
das kochen kann , gesucht ,
wegen Verheiratung des
Madchens , gute , ruht ?«
Dauerstellung Gut . Ge¬
halt . 2 Perionen , 11970

ttricdr !» svlatz N . zwtt
Treppen.

Fräulein,
gewandt i . Sienogravhie
und Maschinenschreiben ,
sucht AnkanaSttelle auf
Bürn , Au ersraam in
der Bad . Presse unt Nr .
M79K3 ,

Gut uMierttZ Zimmer
auf 1. Sept . zu vermiet ,

Tbomas . Georg -Krie
brichstr . »2 III . l - B34 »88

Mödliertes Zimmer
evtl mit 2 Betten , mtt
Pcufion , fofor ) zu verm ,
Gottesauerstrafte 1 . III .
5ksov.

Grones K « lko « zwmkr
auf 1 - Aug . zu vermiet ..
nur Herrn .
Brani -rftr , !>. il - BÜ4 ^4N

Eieg - möbl . Limmer
mtt reichl . - gut . Pens , an
nur geb . Herrn zu verm .
Dal . werd . noch 2 Tiich -

iifte anaen . Küdendstr .
! r -SS -ZTr . l „ b -Tlchudtn

Laben
für MeHSeret geeignet ,
zu mieten aesucht
Angeb . unt - Nr A179S7

an die Bad - Presse erb

Laden mit
Wohnung

gegen einezichdne Z Zim -
merwobnnna in d . West¬
stadt in Karlörnd « zu
tausch « » gesucht . An¬
gebote unter Nr . BS4 »8l >
an die „ Bad . Preise "

. 2,1
Geräumige

5 M»
in gutem Sause , freier
Lage in Karlsruhe oder
nar ^ ren Umaebuna zum
1 Oktober zu mitten >'. e.
sucht - (Beim Wovnungs .
amte voröemerlt .) Wiei -
preis bis 800» W-r -
mlttluna erwünscht „Otfcrten unter Nr .
B3432K an die Badische
Prelle erbeten ,

ZllW Dame
sucht « äffenden Posten
zur Pslez « und Re -
aleitung eines älteren
Herrn . Zn ' chrtiten erbet -
unter Nr , B54M0 an die
„ Badiiche Preise " ,

Tausche meine » Z 'M -
ine »n»oltnunq mtt Bad .
Gas und elektr . Licht
gegen eine 4 Zilun - e »-
n>vSnu >lg . — Angebote
unter Nr . Z17985 an die
„ Badische Preise ".

Zum Winter - Semester
ünoet in j>reiburg Stu¬
dent ober Studentin

« litt Achchile
in bürgerlicher Familie .

Dagegen wLre Aus¬
nahme meines isohneS
zum Besuche de » Staats -
technikum » unter den¬
selben Bedingungen Bor -
aussetzung . 4oZZa

Friedrich Leutdner .
Banmat, - Handlg, , Srei -
dura i . B . . Erwinstr , I .

In gut . Hau ê « >öt >l .
3iu »« ,e «- an ruh . Mieter
»u vermiet . Hoffinaun .
» aristr . t>4 . lil . <jl7977

MSbl . Limmer auf 1,
Aug , an nur beff , Herrn
zu verm . Kaiser . Durl .
All « SL . Stb ^ llÄAlSsS

Sucde Wohnung
von S— g AiMiuern in
Ka »lsr « Zze. Turlach .
ijZastatt oder Kaden -
Baden oder deren Um »
aednng » bezi « l»bar
1 . Oktober oder früher
bei Ur kÄer Zshlm ? .
Ziai , Liegen »
schaft » -Giiro , Karlo -
rnbe , Kaikeistr . S»i. >»?»

S - 4

mit Riich». wenn
möglich auch Rad .
in bcfiercm Haute ?
iokort oder später
gesucht . Bermtttig -
eroeten . Angebote ^
unter Nr . N98S an
die » Bad - Preise " .

WchnWstMlch!
Mob - S -Äimuikr - Land -

wobnuug bei Khe . gegen
iolche tn Kbc . z« taslcken
gelacht . 1^li>>4

Näb - : Kaiserstr . 180 . v .

Kinderloses Ehepaar
(Techniker ) sucht f . Auz .

eine schöneSept .

Wchliuligstlilisch
Gegen lchöne SZlmmer »
Wohnung « Stuttgart ,
wird ichöne 4 Zimmer -
Wohnung i . Karlörube
in nur gutem Hauie u .
guter Lage z» tausche «
' Ä ^ letchen Rastatt
geaen itarlSrnS « .

Angebote unter B34414
an die „ Bad . Presse, "

WchnNgsiliusch
Brök . 3- oder kleinere

4-Z « m. - Wobnvn « von
Beamten gegen kleinere
5-Zimmer - Wob » « » « , »
tanlchen aelnckt .

Angebote unt . B !tt »A>
" N die „ Bad . Prelle -

Ehepaar , mittl .
aniter . r -- » i Lanve ,

sucht moderne
Z ? !MmewokiNLNg
Wohnungsamt genehm .
AngeS . u . Nr Z179S7

an dte Bad Bress .- er b ,

? MM llülj
'Kkdk

in nur g» t . Hanle von
alletnit . Dame sofort
gesncht . Angebote unt .
Nr - Zt7S4S au dte . Bad .
Presse " erdetem .
itinderlofcS iunaeS Ehe¬

paar iUcht
2 Dimmer «

(möblier » oder unmöb¬
liert ) mtt Küchmb «-
nühung ver 15 , August
in besserem Hause .

Offerten unter Nr .
BLIÜ72 an die Badis -V-
Bresse erbeten .

Z— WM .Wmer
mit Küch ? für U?ücht-
ltngSsamilie <Z V -rN in
gut , Hause zum 1 . Sept .
oder sviitcr gesucht ,

Off , unter Nr BZ4302
a n die Bad - Presse erb .

Anständwe Frau sucht
Isfort iaubcr
möbl . Zimmer .

Off . m - PreiS u , BS43S0
an die . Bad , Presse " . .

S ?»t>e>it sucht
nMliertes Zimmer
Nähe der Hochschule be¬
vorzugt . Angebot ' mit
Preis unt Nr B342M
an die Bad . Presse , erb .

Alleinstehender Serk
sncht „ liibl . Z im ms »
IM Zentrum oer St " dt ,
ver sofort oder Iväter .

Angevote ,>n »er Nr .
BS4t8i>! an dte GeichiiftSft.
der . B abiicken Presse

Student iucht per
1 . Oktober oder früvek

Ml . Zimmer.
Gefl . Angebote unt . Nr .
BN4412 an d . Bad . Bre ste.

Gut möbliert . Woi »« *
« . Schlafzimmer m >»
eigenem Eingang »>" 2
1. Sept . v . Dauermietez
gesucht- Angebote un >c »
B844Ä>an d . S^ad , Presse.

in d , Weststadt ud Müh !
bura - Wobnungsamt
drinamd angcm . Geil .
Zuschriften unter Nr .
BZ1262 an die „Badifch -
Preff - " .

Kzit mV! . Zimmer
mit sep . Einaang . unv
>» ,nn mdal . elettr LilM<
von Dauenniceti sv '^z!
acfucht . Läge Ä- ltte der
Stadt -

Anseb u Nr B34 - - »
an die Bad , Presse cA

<» nt mobl .
iWeststadt ) aeinchi . ev ;r
m , Abendessen v . allein ^ '
solid- zfrl .,tagSüd im
rut . Etwas Küchenbenu ^i
crn ' iinlcht . Angebote M ' '
BrciS unter B34432 a «
die „ Bad . Presse " .

l liier ? Läden
mtt gröheren anschliehcnden RÄumen . in . bes -«'

Getchöstslage z« misten eventl Haus zu
gesucht . Angebote nnter Nr . ItlüöL an dte ^
lÄailöstelle der . Bad . Preise ".
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Stärkeres Hier
in Zaß unö Zlaschen

1I8S5

gibt es wieSer

Srauerei Sinner A . . H
Karlsruhe -
Grünwinkei

Amtliche Bekanntmachungen.
Die Bekämpfung der Maul >
u . Klauenseuche betr .

In der lSem ^ inde SriedritdStal ist̂ die Manl -
!?»d « laaens «n <ve auSaibroiH «« . isverrbczirk
5'ldct die Löwenftratze und die Hauvtstraste vsn
Sr Löwenftraste bi » zum südlichen OrtsauSgang .
^ bachtungSgebiet die Gemeinde Sriedrichstal
b»t Gemarkung . 11S9S

SarlSrxbe . de» 24. Juli 1320 . O .Z . SS2.
Bad . N «» irkSan »t .

Bekanntmachung.
Kür die Einfuhr von irischem Fleisch in die

^ abgebend . Insbesondere sind die IS , 14 und

. Hiernach »ins , das eingebrachte Vleisch «ISbaid
seinem (Ltubringen in dir Stadt v « d ede

!' «e» d weiter , Berstt » » » « darüber getroste » wird .
" de» Schlachthof ««bracht und dem Sielsade -
'«» » er , nr Bestchtia « « » voraezciat werde « .
. Diese « Einbringen in den schlachtho » kann zu
Sn Tagesstunden stattsinden . i » welchen der

Schlachthof zum Schlachten geöffnet ist . AIS AnS -

^ kts für ine stattgesundene Beichau erhält das
»Iciich einen besonderen Kontrollftempel .
» Vom UnterluchuuaSzwana ist nnr da » von
privaten al » welche Metzger . Wirte . Kostgeber .
^b- rb - upf Verkäufer von Fleisch nicht gelten , zum
?>»e>ie >! Gebrauch eingeführte Fleisch befreit , fo -

? »n « » im einzelnen Kall da » Quantum von 10 Ire
^ cht übersteigt . ^

Karlsruhe , de» SN. Juli 1SSV .

Bürgermeisteramt .

zrelmüist Ber -lelZttMi, .
. -srettaa . de» 3« Aull d . ZS . nachmittaaS S Uhr
« erde ich in Karlsruh ? , Werderitr . 7S . >m Hos
^ «en bare Zablung öffentlich versteigern :

1 Neiner Kassenschranl . 1 Schreibmaschine <Tor -
vcdo ) . t Schreib »»» und versch . Schreibrilueria ,
sten . ca . ISO Stück Syst und ^ »cmlUelSrbc ,
' Pserd (Stute 8—10 Jahre ) , 2 vollständige
Lserdeaeschirre . S willen - und 2 wasserdichte
Pferdedecken . 3 »rohe Wagen . 1 Rüben - und 1
^ uttcrschnctdinslchine . 1 Nuttertroa . 1 Schrotlei -
trr . 3 Tezimalwagen . 1? verschied Gewichte in
dcrgl ^ mehr . 119S8
Tie Bersteiaeruna findet belli - in» Natt ,
» arlsruhe . den 27 - Juli IN ».

A Haust . Gerichtsvollzieher .

Xur lieisexeit
besorgen clie

^ bkvlunx u Xusukr von
(ZepSckstiicken aller ^ rt

kelsexspSelc . Irsnspoi -tverslciierunx .

>Verner6 ^ ( lärtner
-̂ mtlicks lZepscllbsst ^ttersi Hiiupib »klll >ok.

— ? <?Iek « n 447 . — 1190V

Herren -Sohlen « nd Aleck 30 Mk .
Damen » „
« naben » ..
Kinder » . .

28
2 <i

Gr . W — !I0 2 <»
21 - 25 IS

Amtliche Revaraturen werden nach dem ncuelten
- Ago " - Verfahren naht « und nagellos ausgeführt .

Annahmestellen : 1S005

^ isenlöffel , Zährlngerstrahe 33
Aösch, Rankestratze 2V s . 2. Stck.
Ernst Werte , Rheinstrcche 58.

^ Geöffnet von 8— IS und 2 —K Udr .

. dekientliche Berltel .
gegen Barz .h-

. »i « ndsa «I>en vom
^ Vierteljahr 1920 und
, Za » b ' ,ngli «d Aracklt -
?? »«» , darunter : Kia -
. ' ' rstühle . Servterteller .
strauchle leere K ' sser ,
jMttch - .̂ cntrisuge . Tür '
i Mer , Hiessingpfannen .
i,.-" udel . Maschine , « c-
^ .<ke . S Näh - Tischchen ,
-/krcn - u . Damenuhreu .
«?5oschii , und Sgl . am
n » » st » g . de » 3 . Ruault

vormittags 8 lllir
nachmittags S Nhr

ginnend im Lersteige -
»" ngzra „ m Karlsruhe
UUvtbabnbos . Eingang
^Maubahnhos . Die be -
, .? ? ers genannten Ge -
ssNiiiinde werden von
„.. . Ubr vormittags an"»« geboten . llSS ?
Karlsruhe . L7. Juli ZV.
d. ? >erialamt der vileu -

0!eueraldireklto « .

Mr beteiligt
^ an gutem Unterneh -
Kn, ! ttl mit isvll - scwu

Nur rasch ent -
I? «>ncnt Interessenten
«. !» Meu in ^ eiracht . An -
Z?°» le unier :>! r . ^ 17W1
!L^ >e .. « ad . Presse " .

ts >!

«Wr jeden Köufer 1
Krudes Objekt ver -
Mclt kostenlos Agentur
M «l. Ablbeck . iSeed, ».
Mn, » r . » , Aernlvr . 5K .
H. , ^ dickte z. Wahl wie :
N ' ils . Kaffees . Aar .
N ' nsr ., : c . Pensionate ,
« i?, " ° Häuier . » rivat -
,.. ue » . Gasthöse m . Saal ,
.u .b? irtschasten all . « rt

ted . a» » « d« b . Prei »

Kaulkxplucyt
'

mit Stall u Garten , am
liebste » i» einem Vor -
ori , jedow nicht Bovin -
fiuna . u > kauseii gesucht .
Knrrmcr . « niier ' lrnfik

2V>

- SM ! beziOarej
kleines oder
Obstant . lü —M Siorgen .
mit vauS . Stallung und

genbett u . Fischerei er
wünscht . Ängidote mtt
genauen Angaben , Preis
etc . unt . N » . 1U7« an die
Rnn .-« ,p . S . S » » s«» ,
Saarb » tikle « » . AS7g !̂

o « t » r » air «N,s

Schlafzimmer
Angeb . unter Nr . Z17890
an die Bad . Presse erbet .

Guterhaltene

ttWWW
l« litz . Wols . Svribe ) evtl .
einzeln z» ka »ik .
Angeb . unter k, . 1̂ ,. tS ,
Postamt ÄosbaS .
Baden . 4«!" 7a

DrehslrvM '
Motor

IS ? 8 . ISN/S2N Volt .
Kuvserwickelung , Dreh -
strom . z« üaus . a «su «dt ,
evtl . gegen 8 ? 8 !v!otor
zu vertauschen . <»28a

« « stav Na » rer ,
Baugeichiist ,

ii » .

ZÄlZkMMZr ,
belle ? , verschiedene ein¬
zelne MSbel . Schreib -
Vche . Schränke Betten ,
auch Korbmöbel zu lau¬
fen aekucht . ^An »eb . n Nr . BZ42 -4
an die Bad . Presse erb .

Atisnsehronk . Alts » -
a « st,lle . ÄÄ » er ?« >iist - ,
für Büro . »» t' « » ken
«es « » t. B3i <A)
M - ts» . Kailerstr . , 57 . 1V .

KontroNkasie
National , mit Tasten , üb .
IM Mk ., geincht geg . bar .
Osserten mit PreiS an
Älsred M «« rat ?>. Nrank »
s« rta .B ! . ,Ncue Ntalnzer -
kirake 8N. A^72l>

auch
reparatiirbedürsttg , zu
kausen gesucht . B34398

Äkade iniest . !) 7 . 11.

Browning
Revolver kaust
« Riitt -ver . Abler « r .4g.

Hobelbank
.» kauien acsucht .
Anaeb u . Nr . BZ4252

an die Bad . Dresse erb

Zu kLllses gesucht
ein kehr gut erhaltener
.Mnder - Wagen
lbessereQualität ) . Anaeb .
mit Preisangabe unter
Nr . BZ441S an die Bad .
Vrekse ."

Wirtschaft
in Freibmg
bekanntes , gutes We¬
ichest , sowie v! » in «
klsinere Wirt ?«S « f-
t «n in Lttdr zu verk .

Näheres durch Ami
Sl ^ vannill Marx ,

Nachweisb . gutgehende

Mtscherei
samt Inventar . mitSstSck .
Wohnhaus nebkt großer
Scheuer u . Gtallung bat
ver sofort an reeZen
Käufer zu verkauf . 4M7a

Karl St » « ^. alt .
Ev ?»i « a «n «Baden ! .

Anwsse « jeder Art
in allen Gegenden des
Landes hat zu verkaufen .
Niiitcrseri »iittl » nadsr
Badis « . Sisd «ln « g » -
» . Londhank , G . m b . H .
Karlsruhe . Kaüerstr . Sst.

Fe rn ' us SllSI .
v >«?, , ! Kino . Landstadt
U U!!>, . Baden ? , vreisw .
zu verk . evtl . auch ganzes
Anwesen . B2SVZÄ

Anfragen an :
Bl . Woll , Kaufmann .
»«IWtdelm. Badgasse 1»c».

rentable , aller Axt .' los .
bezieht ». , zu verk . 1148S
4 <?>l >̂ »' ,nii . Blnnienftr . lS .

Wohnhaus ,
Durlach , dreist .. Scheuer
u . Siallung nebst «karten ,
neu . Preis . it üSMIY . auch
durch Tausch gegen Khe .
sofort jtt verkauf durch
Aeisrn > «! »zn , Blumen -
ilraks ix . INN »

KKRS
in bester Weststadt -
lage ist besonderer Um¬
stünde halber sofort zu
verkauf, :n , Osserten unter
Nr . BÄZ22 an die Bad .
Presse erbeten .

m . Laden , Werkstätte ,
S - Limmer - Wohnung
sZentr . d . Stadt » zu
v «rka » fe» . Laden u .
Wohng sof . beziehbar .

Offert , unt . Z 1787k
an die . Bad . Presse " .

Z « v «»ka « fe » :

Benzol-Motor
gut erhalten , k—s ? 8 , im
Betrieb zu sehen . 4VZ1a

DeSe » , »zur Krönet
Hamdriilken .
Amt Bruchsal .

Drehstrdm -

Moior
15 ? 8 1SV/2ZV « olt . Sab
Lahmever . Kuxserwick -
lung . IM » Umdrehun
z « v ««ka » ?e » . Ana «

Drehstrom-Motor
nen . S ? 8 . SM Bolt . für
hiesige Verhältnisse vass ..
vreisw . zu verks . BZ4SS2
PH . Kreis , ttaiserallee 51 .

iZglier - kobre
1t)W m Ist mm , 5Vs) m 29 mm.
58 -. WI !W ' » W5i !,
25 ? 8 .. bill . , . verk . B « d«
L , vsZ !>erl «li>, NuitSstr . 5 .

einem AmtSstSdtchen QberbadenS ist ein in
beste ? Lage lHauvtstr .» « « taedendeS . Mittleres

f- I1l! l! W « !« H
mit hjiikliiüüS vteiMsl im Miikn.

Offerten unter Nr . k ' . I? . 4SS8 an ItuSall
Sreibira i . Br . AZ717

Saft neues , elegantes . »rstkl « M « eS

^ utomodiß
Marke » Sitroe « " . » euester sranzösischer Tgv ,
1V tt ? .. für 4 Personen , elektrische » Licht und
elektrischer Antrieb , ist besonderer Umstände
halber sofort preiswert zn verianfen .

Gesl . Angebote » . Nr . 4<i04a an die » Badische
Presse " erbeten .

Tannentracht !
WanSerWagen ^

gut . 44 Beuten , größtenteils neu . die übrigen nicht
über Iii Jahre . ,'!!> mit tadellosen Völkern besetzt ,
in den übrigen Zuchtstöckchen in III . Etag .. bienen -
dichter Schleuderraum . Deckenlüftung , grotz . Kasten
unter dem Wagen f . Honigkannen uno sonstiges ,
L.4I>m breit , für 30000 ^ zu verkaufen . Jede Zu¬
schrift wird fofort beantwortet .

Offert , unt . Nr . 45Jga an die „ Bad . Presse .

Schönes , sehr guterb

Mewst
komvlett , zu verkaufen .

Anzusehen : M7U5L
Nlühlburg , Lameystr . 4V.

. in »au en gew -vt :

mit od . ohne Bereifung .
(Äesl. Riigeb . an Hörtel
in « o ? Z. Heilanst . BWi

LszbZgeM
( Wandcipparatl , sowie

iseuertonionschtoilette
zu kaus? » gesucht . Oss
mit Beschrieb u . PreiS >
angcibe unter Nr . B34278
an die Bad . Presse erb .

Gebrauchter Herd
wenn auch desekt . z. kauf ,
gesucht . Ana . u . R »?.578
an Sie .. Badische Presse " .

Gut erhaltener B343S «

, n kauf , sesncht . Angeb .
mit PreiSang . an Be « er ,
Ettlingen . Wilbelnistr .13.

Guterbaltener

zu kausen gesucht .
Angebote nnter Nr .

11M an d . Bad Presse .
Zur Aabrikation kaufe

MsSinA .
Bezahle höchsten TageS -
vreis
Kriegstr . 81 . vart . 11KS8

KI . Lie « - n . eiszwagr »
od . Klavvlvortwag . , . ks .
gel . . Angeb . unt . ZI78S1
an die „ Bad . Presse ".

5tiavvivo « tn »aaei »
« it od . ohne Dach zn kau¬
sen gesucht . Angeb . mit
Preis unter Nr . B34S78
an die .. Ülad . Presse " . :! 1

Rtßlmratisnswiische,
RcSavraüonsIilder

u . Kücheu-Emrichtllns
siSeschirre ) sn kaufen
aeinOt . 11VV5

« »geböte an :
NrnndstlittS . « . « ..

Kajserstr .2NI . Kiirizr » i»c .
Ein wumnrin,eintet

und Reise -Vandlosfer
iLeder » zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . Nr . Z17U8V
an die . Bad . Presse " .

Hattholz -
Stumpen

klein gemacht , für !
>Zentraldeizg ., sucht

Waggon zu kaufen .
Angeb . srei Waggon
Versandstation unt .
Nr . 1I72S au die

„ Bad . Presse " .

Erst « .

von kapitalkräftigem , ernsten Fachmann
zu kaufen gesucht. Ausführliche
Angebote unter Nr . 11844 an die

„ Bad . Presse " erbeten .

ist ein lölston -
8y8tsm , lj-ls in

keinem Sstrisbs feklsn rispf mict biLtst fotgencie
Voi-tsüs :

Letbstansckluss mit lj«r

M -iMciie ^ Sclllnige-Niü'icddiiiz.

isldziziizediiizz im ^ als« Sö!M .

tlilmslisclie ^ zzlzliis ISr Lszpi'zM -»!!!'»!!«,

ZeüiMigz Nl 'IiMiWKSiclikii bei U !wgi8iizm .

^ SdSMMedW !Li! lj. iWSII - ». i

Viv Appsi ' ai ' » unä ^ nlsgvn jsilsn Umgangs sinä

„ Sisuf " I(Uf ? f «-istig liefvi -dak ' . „ W «ois "

Fasson 8is sivk von uns kostvnlos dsi -stsn , lis wir ' sueti

^ sriv sltv I
'
siöson -Anlsgs

umsnliem können .

in eins

! - m . lz . 8 .liUlt UVUVIIUVIlUtt

ülLliZgü^ im krkZdvrg i . s . Kgrlzriilik ? io ^ t! kl ?n

lol . Nr . ISS2,SSK " vi »Sr . 2M 7sl . ?>> . 4WL 7 «I. kir . 324 .

LnöMsi - Lui »oz » » s !

Bau -Träger
S5ggcbranchtedoch « uterl ).
Träger , meist ol>. Löcher .
Profil l5 bi « 511, Länge
4 hiS 11 in . bat freibleid .
gegen Höchstgebot sosvrt
abzugeben . ^ 5!>va
Ingenieur »I HoilneZ .

Lahr . Bade » .

Zn verkaufen :
Nreak , 4 - vsitz .i« . Knt -
fchlerivaaen . N,ttsr,a .
sebr leicht . Landauer ,
neue und gebrauchte,gute
iiHagen .allc tert ^ ahrder .

D . ^ Kol »!, ,
Walddornstr . 11 . 11950

Schönes , elegantes

GSKSDS
( Firma Neust . Berlin ) .
Lederpolsterung . z« verk .
Näheres Ludwig Lalb .
Kli -uvrechtstr 21 B ? t242

kvterhelt. HMniszen
z» verkaufen . -U/L84
« malienstrll .Werkstatte

Schlafzimmer ,
hell eich . Betten . Büfett .
Sofa . Cbaifelongue ,

echr - ibtifch . ? ifch .Stübic
Waschkommode m . Mar¬
iner . Schränke , billig zu
verkaufen . B34074

Zäbri » ger >tr , 58a . Lad

Wein -und
MWsser
neu und gebraucht , von
SU- 7M Liter , sowie

UnMgWer
von 180^ 200 Liter , auch
fürMostaecianct . - inzeln
und in Waggonladungen
zn verkanten. 11K81

Kiikarei
Aadsrovbandlnna

S -I .
Karlsruhc , Tftili «cm»r .

— Telefon » 855.
Billigste Bezugsquelle

für Wteder »erkäuf «r .

SchlchMNer
Betten .Plüfchsofa .kStüh .
le . Vertiko , Schreibtisch .
Kleider - u . Küchcnlchrank
Kochherd und sonst ., bill .
zu verkaufen . BS4072

Krtcgs ' tr . 80 . Laden
ElcheneS Büfett , ae-

Ichmjzt . Vertiko ., seines
Chaiselongue . K Roftr -
ftl-kile . oint Schränke ,
alles billig zn verkaufen .
Schiwrnktr 1V. II . . S ?r .
kaufstelle . B342W

Itür Schränke . Divl .»
Schreibtisch . (5v - is^>ong » c
mit Pliischbez , Diwan .
Tische . Stülile . Tvieoel .
CISschrank . Niigenschr .
sebr schönes Büfett und
verschied Küchenschriinke .
all : .? billig zu verkaufen

Schiinenstrake Nr . .vz .
Laden . Z17S71

Zn vertans . Sveile -
zin ' tnerinEichen . besteh
a . Büsett , Kredenz Stand -
udr .Auszugtischu .Stühle .
A -naiienstr . »iü . v . V » >s

Auszieh -Tisch
eichen Ine » ) . S E <hias -
delken , neu . 1 GaÄherd ,
» R » brst » «,,e . t « ett -
» oft , ivn/M . t Deckbett
uno Kissen zu verkaufen .
.'N78S4 Tteinstr . 25. vart .

Ulcheü- Mrichig .
billig z» verkaufen .
» irs >1>str . 87 . Iii . , rechts .

KontNlette

WchekieiUjchtulZg
weit unter Pretszu

ISN» '
verkaufen .

Schübenstr . 44 . vart .

W . - ZMMM
s Büro preiSW . zn verk .
Hirsch ?̂ 88 . v . Z17W9

Diwans
in grob . AuSw . v . 450 ^
an . Polsrerei KöSier ,
Schübenstr . 25 . B840SS
kins/r <" tderv «z. >, vollst ,
sostl N «tt . kl . vis -
slbrant , « om «,ode .
Kederubett . Herd bill .
zuloerk . R » mvs,Leovold -
strab « S3. HVS. 1. B84Z50

i aut . Bettrost , sowie
1 mittl . Leiterwage « bill .
zu verkauf . ÄÜ4SK8

Dcgenf - ldstr . 1 . V . , r .

Äett verkaufen .

B «4l!Zg
gut erhalten .

Bra « erstr . V. II .

Hu verkaufen
1 ruteS Blkschsofa nebst
oval Tisch Ii 5 nevolst .
Stühlen . Ferner ein gr .
Svieael mit («oldra ' i-
men . lA 'i m hoch, n . 80

breit , besonders sür
Geschäst geeignet . 11M0

Tllavemiestr 39 . 2 . St .

Für Brautleute!
2 Uedernbetten . 4 Kiss ..

wie neu . 800 Mk .. fast
neue Bettstelle , Rost neu
bez .. Keil . Z«0Mk .. Plüsch¬
diwan . Sofa Hill , zn verk .
Soslelisti ^ lL .Werkst ..» — K.

Guter », « ettst . mVRost
billig »» verk . Z17078
H Schüler . Kasserstr . 85 .
Sis . « . ? ien ?td » t .?« ott
Matratze , 150 ^ . Kinder -
dett mit Matratze
zu verkaufen . ZI708S

Svohieuktr . 151. Lade » .
Gebrauchtes Bett , so¬

wie BitaeltisH zu verk .
VZ442Z Gerwigltr . 4S. I .

Gebrauchte « , guterhalt .
Federlldett ^ se

'
n
" ^

Lachnerstr . 21 . V r .

Wenen Nmzua btllia »u
lierkaufen : 1 Waschma¬
schine . 1 Nachttisch mit
Marmorplatte . 1 Klei¬
derschrank Näh . Hardt --
strafte Ü7 BZ4Z11

ti neue Stdwrnaicvitt -
Ritk « : as «» in ? n . noch
vervaikt , Stück 7SV.« . z»
vertauieu . .
Seilmann . Vlonkenioch

Kranatarmvand !
echte Perlen , zu verkans .

Brauer tr . 5, II . Stock .
B »4«::8 S»ok?«nberae « .

Grotzer Posten

und Eisenbahn - Schienen
zu Bauzwecken bat billig zu perkanfe »

H . David , Karl-MilhelmSr . 38
Telefon L0S7. 11704

Igrselüer BiNgrö
wie neu . mit Zubehör , ist
billigst cbwarben . 4V14 !»

C !»v «Ztemmls ».
..zur WilhelmSbövo " .

Bretten .

grobe Büromaschine , neu
mit Garantie für SSM
» n verlansen , freiblei¬
bend . 442»a

Franz Heunraun ,
AiNern <Baden >

Nernwre -öer 2L8 .

Schreibmaschine
erstt ! .. Spstem , mit s
. chrtst für 14>« Mark

zu verlausen . Angebote
unter Nr . 4»00a an die
„ Bad . Preiie " erbeten .

Fahrrad , extra stark ,
nit vrima AuSl .- Gumini

95li Hartenlchlauch .
g in . S50 kl . «ktSIchrk .
>̂00 weiste , « leg . Bett¬
stelle «Metall » 150
Deckbetten 13S ^ und
150 Kissen 40 ^ und
A5 vol . schöne Kom¬
mode S5V eiserne
Bratvsannen , iri >. Ein -
machtövse , vol ., schöne' M

^
Ttasselei . roter , einfach .,
starker Tepvich billig zu
verkaufen . BN4408
ü . Kom -
misssonSgeschäst . Karl -
Sriedrichstrabe 10.

<>err «nr « d wie neu .
vrimä Gummi , billig »«
» erla « f«n . « rSvel ,
W i« te »ftr . t7 . Htb . B -« ,

Herrenrad , wie neu .
ln . Marke , bill . , « verk .
Kaiser »ass« ,e .'»4 .III .r . ?>7z7?

m . Gummi und Freilanf
400 « abzug . ^ S4L6Z
.̂ ä ^ riuaerstraste I7 . I .
t Da »n «nrad , wie neu .

sowie 1 Herrenrad .
vrima Gummi , billig »«
serSansen . Ne « 5
« - rn - ioste Ii« . IV. B ?:^

Sersen - « . Daine »-
kahrr ^ d sowie vrima
Jn - u . AuSlandS -Wummi
billig abzng . BZ ^!!64
Kaneri ' llee !il , vart .

Fahrrad
mit W» mm ! »» verkauf .
Karlstr . 75. Seitb . 2 . St ..
bei Bolz . BN4418

Wir br be » freibleibend
geg . Höchstgebot abzugeb . :
s vers ^ red Dr »db « n «e
von 0 .00- Z Meter Dreb
länge . »um Teil mit VriS '
mawange n u . Hoblsvind .,
1 BleSzsivere . b . 8 mm
Blech schneidend , t Nen -
, in » Motar mit Alu -
mtninm - GedSuse . S ? .
^ » iaanet - ZUndaova .
rate U . » .. . .1 « lativala . » » eld .
sidtniede . k « »nlioS ,
1 RiMtvlatte , 580> 00v
Xl00 mm . Gewicht etwa
M>0 Kilo« ., l R « utt, ?an « .
2 S, <irc >:ib,töcke . 140 X
1Z0 Backenbr ., !t W »t»k-
biinle . I sroAer , eise ».
Nellamesidiid , I eiser .
Briicke »nit « « liindrr .
500 MIN Hr ., 3 .V0 IN lang .
(Zedr . i^nappsediieiiZel -.
» nrl « » , Wilbelmltr .

'

Sold . Dam «n »« rm -
bandndr « it « Brtt «
lan »en , vollständig neu ,
und eine echte Perlen¬
kette , vollständig » eu
« rit Rose dillig zu ver¬
kaufen . « «sftuaftr . 24 .
«. Stock . « 8t »S4

sgeeignet für Schuppen
oder Scheune »

Zkkholz , Schllidtttttt.
Sachlatteil , m »

steinern. Zeilstttßesttll.
m . Kenstcr . W/180 licht .

eis. Lchiebetsr .
Rtivvnrr .

Psaueuttr . S. Teles . ZSbS

Tasel-Klavier
. tAntikl .

hübsches Stück , bill .
abzugeben . Z1705S
Sternbergstr . 1s .,vt .

Tafel -Klavier
sehr gutes Instrument
zuverkansen . Pr . IMU ^

Off . u . Nr .BS4S46a . d.
Ervec >. d . „ Bad . Presse ."

Zu verkaufen:
1 Attord ^ither für 2S
serner verschiedene Klei
dun,Mücke u . vüte fü5
Mädchen von 10—12 I
Al " dkmi -stras,c Nr 22.

2 Stock . IlSdl

Mufik-Orcheftrion
sehr aut , eichen , zu ver¬
kaufen bei A . Stricker .
Odeulieim . Bü44Ä >

verrankt Wiidt .
Ritterttrafte !i . Z >7»i-

Herd

Kinderwagen
weist , sast neu , billig zu
verlausen . Akademiestr
10. vart . ' IIS « .

. U . Z
beide aut erb ., zu verkf .
Äi7»s Lu iienstr . 5 « , IV . l

Klavpsvirtwag . u . Kia «
derwag . zu verk . Lachner « '
str . 18. vart .. rechts . Bnm j
Kinderwagen . wenig

gebraucht , Rohrgeslecht ,
zu 550 ^ zu verlaus . n .

Wieder . Ludwig -Wil -
helmstr . 18, IV . Hths . j

Hochzeits-Anzug
tadellos , aut erb ., mittl . !
Gr . u . dkl .« nzna , zuverk . >
Zi « Luiienstr . 5ft . I V. l . ^

1 Anzug , W M
zuverk . Breudelberger ,
Lessingstr . S». B »4^48 .S. l
» eller Eon »« i «ran,ug

lSeideripsi f . kl . Kig . zn
verk . ZirkelS4 . Ü . H . B »m

Zu verkaufen
z . marine Herren -Anzlla «.
Gr . 170 . schlank . 300
2 Baar Schnürschube .
Gr . 42 , 50 Herren -
Oberhemden . weist und
bunt , Weite ZS , 25
Herren -Nolllrmgen , Lei .
nen . Halsweite 40 , Höbe
5sH cm , 2,50 ^ Anzus .
Donnerstag abend von
8—9 Uhr . KaiseraN -e 07.
III , bei Hua B34Zls

Schöner HochzeUS -A» .
zim . auch ohne Hose ,
neitcr . brauner An «na .
Mittl . Fig . , Schuhmacher -
Sinaer -Nähinasch . sehr
gut , billig z» verlausen .
Karlstr . 37 . Hof . 1 Tr .
Anzus . abdS . v 7 U . ab .

C « tan >ay mit gcstr .
Hose , sowie Eo «nn «r -
onzua weist bill . zu verk .
B344Z4 Rbeinstr . g. II .

Kiltiz M vrrkanfeu :
1Bei « - - Kostitmkleid
2 sarbtae « leider
g seidene Bluse «
weike « nd schwarze
Dame « - Halbschnke
<>obe Dam « « sch^ te .
schwarz . An,useb . abend »
von . 7—8 Uhr . BN4S42
DraiS « r . i8 . IlI ..be >B «b» .

Gr .
44

>Gr .
s »g

Ein « tick - reilleid ,
« n »» e Dan »«nb «nid «n .
» weihe Kragen 36—87,
4 Paar versch . Klnd «r »
Mefel Zir . 2S. bill . abzgl ».
BorNtr . »7 , II . Z170S4

lein schw. Frauen - uud
Mädchenrock . 1 Sommer -
u . l Wtntcrbut , Knaden -
Ichnbe Nr . Sg . brauner
5errenvlüschb >»t . versch .
Knabenkleider zu verk .
Zw -, Marienstr . I . III r .

2 do «» seine
Daunendecken

fast neu , ! Cbaiselona « «
Hill , zu verkauf . B3424V
Tav, . « rnsr , Steinftr . ül .

Zu verk . gut ervalt .,
P >ii ! ch-Äwich .

200,1 , 0 . Anzuieb . zwüch .
10 u . 2 und 5 u . 7 Gvthe -
st ratze 12. v « rt - ZI707S

Z« verkaufen
2 « aar Schnürschube .

Größe 45 , u 3 Türschlös .
ser . BroncebeschlSac . bil¬
lig abzugeben . Stoll .
Sofienstr . 38 . I . B34256

neu , bill . zu verk Götb ? -
srrahe 30 . I . B3427S Mitchziege

oilt 1 Jnnse « zu verkf .
Kasanenstr . 20 . Anzulcv .
zwisch . 4—« Ubr . « 34»«g

Sehr schön ., 4sl . Gas -
kronleochter , Gasbänge -
lamve , elektrische Hänge -
lamve . Kaulenzer , Her¬
renstiefel <4S> u . Chaise¬
longue zu verk . Mötsch ,
Kailerstr . 157 . IV . B « « 2M!Hpltzer

schw. Nüde , rassenrein ,
intell . Tierchen , preisw .
zu verlausen . Karl -Wtl -
lxlm -Str IS . BÄZI2

Ein großer , schöner

Koffer
lFrledensw .) , auch für
Reisende geeignet ) , we «^
Platzmangel zu verkauf .
Näh . Rälrrinarstr 88 - II
Sei Schneider . Z1794Z

Wolfshund ,
Rüde . 11 Mon . , schönes
!Lier , sehr wachs . , etwas
dressiert , bill . zu verk .
Anzus . v . 4—7. Näh . b.
« eck. KricaSstr . K1B34Z2S

Urockdans Leiriron
Jubil .-AuSg . 100?,07 . wie
nen . 17 Bde .. in Leder
und Leinen mtt eichenem
Ne ? al . Wo sagt die Bad .
Presse unter Nr . BS5045

Zu verkaufen
Häsin mit 8 Kuno . lO
Wochen alt , samt Stall .
N . Schön . Schiller « ! . 32.

Zu verkanfen guterb .
Ki » serwa « rn . Rüvvur -
rerstraste »8I,Kovv . Zi ?»«

Ca . 2VUr. Slroh
hat abzugeben . Albert
Calme, . » rre »ri » S «al .
Telefon Nr . » . Z17SS9

ööukkköWzkilzeksck
billig zu verkaufen .

Näbere « Eiadl « « .
Werderftr . 8S. II .

^ 311

kir> kliclt genvA .
msn siebt im diu.

mit trclal ist seputri
«ler bctmt».

Lr «R«» I
-ickvvi -i- , s «lb , braun , rotdrsim

W « ykcrztelle ^ Vexner D ttaw »



5 8 .

kvslelsni Uektspüsls

WsZ6 « trss »v 30 .
^ i» I»«ute .

v «r Sr»0« S«»»ati «»il»kUii»

vzz VerbreSim

in WtZtMi lZ .
vet«ttiv -vr»m» in k Birten

von ^ans tteü .
Oie«r koekzracliz xp»l>nen6 « ?ilm
2Si

'r< uv», mit vslcker k»kümsrtk«it
zevisss Xdenieurer 6sr Lport»v«!t
«rdsiteo , um äen 8i« x »uk idr«

Seit« ru drin««».
Werner : 1I9S3

SeMvkter iiinS .
I^Sstliek«» I^uztspiel in 2 Xkten.

SvkjIIvr »tr .22 V t( a !sorstr . L .

kie kgcliL

«lückkÄIM
ii . r «u

Ki» iuiZerit sp»no«>6«s
V?iI6v«zt-I>r»m» in 4 XIct.

?«rn«e:

eine krsuen -

beillite .
Zp»vnenäe, <Zes«II«kaN »-
6r»m» in 4 Xictsn mit

r
o»ek 6»r , I«iokii »mIs«n
Novell« von l.uü« io Lang-
lio?«r, in 5 äkteo , mit
Id«a Aswdrevdar
un6 ?rit» vrswar.

VerdMiik

D akkkftffs Ursffe .

„ D <!s E « i>e » tß , ms folgt ?
"

Oefsenklichsr Vortrag
der Vereinigung ernster Tlbelforscher .ortsgrupye Karlsruhe, in :

Juli «Mittwoch , aint.achtfa . l.^ ^" ii iDonnerStag) ttoetnnaiaal ,Rastatt : w. Jult lKreitag» »-Sroensaal. 1ZM»)Eintritt frei ! Je abend» 8 Ub «. Eintritt frei I

llsb8 .
Uock,en »»tiooell«i Or»m»

I» 4 Xkten mit
IrW » HSÄM .

Xsisvrsti ' . 163 . 1» . 29LS .
' D deute Mlvoeii, lilz kinzcki ! . kreltsg I !
' 0»s neueste ^leisiarveric 6-Z bekannten

ksziisiur»

0er keizen .
Lm XV«rZex»nr in v bieten.

In 6er KsuptroU« :

äen ?ilm »UZ 6»r Rai!« Zer Neu-
ersekeinunxon t>er»U5kedt, i»t 6ie unter
meisterlicher t?exis 7ur vo!l«n Xu»»iricunx
>comm»n6« l)»r^ tsl!unx . Oer V»rk»zse7
^eixt den l^benslsut »wer II»!bv» ise . 6i,
»us äem Lit»rnksu«e vsrstoLen . »n einen
brut» ienu. sxoiztiscken XIsnn xeic «!ttet,n»ok
einem 5ckicll?»lz5<:kveren I .eken ru
Vrunäe xekt . Im Mittelpunkt 6«, <Z»n»en
stskt äie deäeutenä« kiinztlsrin ^si»
Kielien »I, Kien » , «Ii« die ximr« ?r»M
lisr Kol!» »um ^usäruck drinxt , unvdsr-
treMiek in U„n« un6 Spiel. 11S87

Maschinen
schreiben ,

Stenographie .
Schönschreiben ,
Rundschrift
erteilt bei schneller «ud
« ritndlicher An «» il» n>«,
» »> mäßigen Preise»

Lehrer 8trauÜ .a »o««nft». i», in.Tag«»- und Abendkurs «.

Z17SSS

Damenhüte !
werden garniert. moder¬
nisiert und sauber um¬
gearbeitet dei Leje» «e.Karlftr . 55 . I . .><17474

^ Zslsckuls
üupponi

ktlr fs«i-r«i» un6 Oam«o.— Ltntrln js<?srr« it. —
^t 4SI ?»

— ^mt Ktt>in >?en . —
» riindl. AvSbildi ». sg »

HMiliis, Wünl !. kilZsfzv-m «elk-!» »r . S7 . IV l.

Hläymaschinen
werden r«»ari«»t bei
p'r. e: >I«r. Auaarten-
» r , , k. Ctb . Ii . V««M

Wer »erdilst alleinftek .
V?amtenwitwe »» klein ,»eichäft, vletch welcherArt . Äefl . Anaebote unt .
.? l ?0«5 an d. N- d. « reise.

Metzgerei ,
wenn au» obne Stnrtch-
tuna, zu Pachten ae'ucht«naeb unt. Nr. A17S6S
an die Bad. Presse «rv .

6«r b«k»nnt« Komiicer in »« >r>?r Ksutwit :

KvkMNililKL . !
keirenäs» I^u«t»piel m 3 Gilten,

^ inti ' svkissNl .
vonnerswx , cten 29 . ^uli u . k^reiwA,

clen 30. juli , abends 8 I^kr

vo « ? « » <z
' mit I^iektbiläern-

von fackscliriktsteller L . W. 8urva
Uber : Z2««1

Uli
nstui '>vi8 »sn»ekafillok möglivk ? "

— Xiikores ilsds ?Iak»te . —
Vorv«rk»uk dvl ?»?<?!
XaiserstrnIZe 82 a . ?k! 1647.

l< aiiee „ kauer "

lieute Alittwoctl 8 vkr sbenä »
(Zrosses 1ZMZS

^ onilp «
' - kttNZkrt

^
'

« »IX »» auf I . und ll.lyeiver H »pvtdeken .
aeg . MSbel od .
WarenNcherl ^.» « » » »« leide »Kvliniltt,Karls«» »«, HirlchstrTjü.Telefon ZN7 . 118k»

M . 3Ü- 50W .-
» i ,
-Iii

bei « icherbett und « uter
V ? r>In^u^a îesucht.

Ama?i «nst
'r .

krfioiiwMn
welche sich für den Welt¬markt e ' anen. werden ae-nilnt . Ana . « . Ansr. allerArt . auch Ideen <Nrenaste
Zebeimbattuna». an d «e
Znts»«at.«>»to«tbS?loCassel v . SS . «1,M >

«knvfeK» mich iin
Anferttacn von WilsA«
sowie NiiSbessern .

Zl7S»!<SNald't»«?!« tS . » . St

Leitseile
lau» fr . veeretbeftand ).vönae V.so IN. b «t ab,u-
aeden « egen Nachnebme .Ltü-t «n 4S7Sa

lonz - MMlit Wring .
Meinen Echüler(innen ) »u» »enntni « , bad die

U« »ablreichen Besuch bittet eraevenit
koong kötii ' lng , Tanzlehrer .

„ Tum ^ Ko > ngol «j "
^VaIlIkorn«trl»Lv LS. 7ZYZ
lZut b0r?«rlie!>«s unci «olilj«, »ss»

W«In- un«> m« «> - n», «»un»n«.
Ssllimnt Äurod vorriizl . ^Velo«
u« Ä »oerlcsnnt »utv Kiiede.

yu»!ItSi, «t«in» »an M. Z .S0 p «r '/. i.II»r »n.
(Zutd«,u>:kte, , esm0tlick ««l^olk»l . ?rinti -Sier».

Alex . Sperling
*

Wein - Handlung. Göthesiratze 28
emvsseblt

Weiß - u . Rotweine
im Kleinverrallf

' /<Liter von Mk . 3.5g au, inkl. Steuer.
V VS4ZM

Wein - und Mostfasser, »^
gute, in ar» ber AuZwabl . von 4l>—«or> Liter , ver-»nd Wakdandl «««S«l»c»N<snlkv?vlei'. Werderstr 5.

Stvuvr-
daiKlervIeasvkrSnIk«, ? r««ar » «.
Leiter Lodut? e ?s«n ?vuer n. kUndruvk. u«»
« ermann Sieksrle , l^skr i. K6 .

MWagvlaL . VNttwoch . de« 28. ZuN ISA». Skr. ZZ?.

KultiVÄtoiSn ^
Xsrtc >tts1emtei > LevaiÄtoren ^ -

Vu88 « l ^ ork !

1- ,1 - son 49S1 . k »rl»trU»s« LS.
MMtMNIttMNMNittMINNIIMM««»»

KMr . kkii -
u . Xooii»ppar»t«, VHS«!»!»«,. fSn- u.
üppzrÄ» »Ilsr 8»st»m» «« rilsn i!»u«r>i»ft
u . diliiost In »Is«n«r V/«f>i»t>tls r«parl«1.

llrino«nö « k! »psr»tur«» »»fort. 10V0S

Institut
zur Bekümofuna der Oberflächen - lLuouSI und
Tiefent«bcrk« l» se. der Driisenschw « llu » «e».Hauterkrantonae « . aewisser isranenleide« fowt«
der böSartiac» Gefchwtllfte IKrebS uiw. !.

Di« Röntoentiefentberavie de » Krebs, der Tuberkulose. Moom«
darf nach umercn modernwissenfchaftltchen Aulchauungen nur noch
mit den Jntensivflromapparaten erkolacn . Die atte» oder bald¬
modernen Rö - tberarneavvarate. wie st« noch von syst allen RSntaen-
laboratorieu bier und andcrwSrt» tnfolae uvaenügender Kenntnis
der Aerzte oder au» anderen Grtlnden betrieben werden, bringen
Schaden , z. B . den Krebs »um Wachien anstatt ibn »u verntchtex.MSCl »1

Ma«»d«t« U 2. 1 , Tel . «747. Sve,ialar»t für Hautleiden
und Ertrankunaen der Harnoraane .

Svrechst . : WerktaaS 9—Z il)^. Kettereri 8—3 i « ssiftenzSr>te».Konn- n . Sei«rta« S S— 1 !Sffisten, « rzte >. A11Z0

^ !S«2

gesucht. auf kurze Zeit
mtt lu '/« Zliiien. evtl.al» T « tldaber von
handel »ger. « inaetr .fftrma . »irr Au » »ab-
tuna d . Mitinbaber »,Eil » Angebote unter
Nr . VS4I88 an dt«. Modische Press«".

50OH M5 .
von jung.G« fchSftSle»ten
aeaen guten vüro «n »uleisen » es. Aoaev . unt.«»4S10 an d. Vad . Presse .

U
raklb entschlossen, mit
S—10NM varetnl !>ae.,nr Ausbeutung eine »
Hoden Weivinn abw « r-
f «nd«nAvvarate» gesucht.
Kabrikation brreit » » e ».
geben . Angeb . an d. Vad .
Presse unter Nr. BZ4 » 7v.
TeilhsbeMsch .

Tttcht . . jün. . .ia . EiVloN ««
od. »»eidanNer. welcher

einem berrit » de-

Ktmhkll Sie sch bittk

Iniif die Kaöislhk Preffk

bei allen Anfragen,
Bestellungen u. Be¬
werbungen, die Sie
auf Anzeigen in öer
Badischen Presse

einreichen .

sich an
siebenden LerkauilgelH .
^«r Maichinenbranche
zweck» Leitung der —neu
>u errichtenden Revara -
nirwerkli^ ite und der
Montagen beteilig, will ,verio». «ew» t. N«
Kapital 1K—20000

(»eN. Ang«b . u . «Z4S44
an die .Bad, vreise .
Teilhaber -Kessch .

yür ein bereit» be-
stebende» BerlavfSoefch .
der Maichinenbranche u.

sich ,um Retieu « tgnet,mit « tn « r Etnlage von
IS— Z0000 ,nr Ber-
gr«berung0e» V - Ichäft «S
geiucht. Äuter »ewtnn
gesichert evtl. auch stiller
Teilhaber, »eil. Ange¬
bote unter Nr .
an sie » Bad. Bresie ' .̂

Stitir Stilhabknu
f. dochrentabl « Sache mit
k-« !00 Einlage aelucht.
Angeb . unt «r >U»«t00 an
die .vad. Press »' erbet.

? ris «iri « k
X»rl«tr»»s« SS. — Ivispdoi » Z21i.

U«d»n»i» t>m » v»n VIp»»p- , «tuilkat «»»»
-i n uaU vn»t>tput»»ni,«N« i, ,, n

Sp «» t » Ittitti osss

L«iSne« -«a«d««>-
Oelmalerei

Sonderkurke f . Damen u^Herren .au » abds. Ana . u.
SlTSS, a d .«ad . Presse ' .

«ollen 11»4g
Kopierpapier

f. all« Softe««, s» lange Vorrat reicht.
Friedrich Lied ,

I» neu« Lii >«ss"vvr7Lm-Ic«u. 7<g so I«.v. 100 Ztk. 14 —
I» usus Sal-«eviir? - uric «o. 10/15 «a 1»^v- IW A « . 16.—
!n bALoden v. SOS St. »ukvilrt» «mp0«I»It :

IZSuwZs ,
Igelet l8N .

Lsi Icl«ill« »r ^.dnadm» «WS S«Müoru,t «Iieii . 11972

w. schwarzen ostsr . Brenntors
besser Qualität. 4SSSa

»um Seueranmachen. in Kabn -
ladunaen u . waggonweise tauch

einzeln« Waggon » ! g«b«n ab
Iohs . van Beckum . Leer i Gstfrld
T« l. SO «. SS. Tel .-Adr : Vanb«ckum L««roftfrld.

Moft - Kässcr
w«ingrün und fttllf «rtig , in jeder Wröbe-

gibt ab 11S4,
Weitthandlung Homburg er ,
« rouenftr . Z0 - Karlsruhe i. B .

Beteiligung
sucht Chemiker

l« icht anvassung » f«hig und arbeitskreudig.reichen , vraktiichen . und wtsscnlchaftlichen ^runa -n. an solidem Unternehmen bei 100 Mille
Einlage. Angebote erbeten «nter Nr. Z17S8San die . yadiiche Presse ' .

mtt
rfi,

iL«

Metallbatten .
Stahtdmhtmatratz«», Kind»,bitten. Polft«, an Zedtrman »«-WU ,» i. a,se«»»bel-
fad»U. «uhl t. Thür. «4Z0

Auigekämmte»
Frauenhaarkauft

H» r»«ltr. 10. «Vit«

Lvbrsuoktö

^ öbe !

KAU ?»
ZA 1046S !

^ zeitssmSLeu
>?rsi»eu veeaa j
eroSain Lsckark6Io
MM !ck

keiiMM !!!!
S«znkmi»si'Iiisi

>Svdloliplatz 1Z . !
i 'rsivioo zso «. >

Wsdok L?b«!öli.

^ KT » OG ^ G

OSZS Tk «
^ ÄSUKDTMlttvS

(?«rp«AuuSIsrg »t2)

kür äie «««»mt« laäuitri«
^ N ^ USe « , Siui »g«n».

7» epdoi, 1104« ?«Is?r. ^Är. .- (Zkem1vi>? o6ulct ?rls6ri<:d»trall» 8.

? krssr l « ppil : !i ü
«mpkleklt Siek Im

k»«ra«r-?«vp!ok« , Äyv. i«
Lwric-ss Voterovdmen w L»cien .

Küü > ! « »' , Xsniss 'uks ,
Illsuprsvktstr . 4Z . I. 1» «loa !IS87.

Wanzentod

Markgrafenstr .52
Larisrntie — Tel. S2SS-

BvhiieilWiliier
sowie neu« u. gebraucht «
^ ^ .

' inÄ «?W ^
'

sind ,u haben «»4Sj4
Vdilivv Hle«. Küf« r«t.

Schlobbezirk 11 .
R«varatur«n w« rde«

angenommen.

Baustosse
Armierte v« tonbalk«n.,u Stall- n . Kellcrdccken

k«br g «« ign » r, in aröher.und kleineren
billi ? abzugeben . sengen

Niioer « Auskunft beim
ÜZZlztl.

tweichschnittiai,von Holland frisch
«ingetroff«n , für

KNW>M >» !
S« an»«l vtrank.« annbei« . P S . 1l .

Telef. 7l08 . U??>

Ml W -!M !
b« Il« Ware, versendet in« tilcksut und Ladungenunter Nachnahme zum
TageSvrel» . 44SZa
«Zirauz Dchnnrr, «Ina«».Amt Durlach. Telefon 1.
KönigSbach tvadenj .

ksubunä -- Mbsl
Kauken 8 !s preiswert

uaä kormscliön xe^sn LsrrsdlunZ ocler
erlelckterte ? sklunx8deäinxunZ

dei cier xemeir.nüirixen H^usrstxegeilsciiskt

kstiisciier ksubuncl
iisrlsruke

K»rl- ? rie6rictistrasse 22 (Lekksus k̂ onclellplati )?ern»precker 5157 .
läxlick geöffnet von vorm . 8— 12, nsckmittses

von 2—ö Utir. 8S76

S<?se»

/ l̂ s//ner 2 t?o,/ /ünt/ien, Leort/en^ o^e 4L
«CK»

VsrtrauevswUrSiils Vertreter eosuekt.

ia Brenntorf
IRr vandveand

Gtichtorf , per Zentner Mk . IS .—
Preßtorf , per Zentner Mk. 18 .8V

fr«t ob« richw. Station. f« rner:
INovo Zentne» To « » alö Tarfmnlle

ver Scntnrr Mt. S.8V
in Waggonlabung., geg. Duplikatfrachtb« i «f zahlbar,

emvsiehlt 4SSSa
WZrttds . Torswerke . Havs Ehret . Stuttgart.

«oeziieliSen

li«kert in Gebinden von S0 Liter an? KSiier leih»
weise . Ztarl jitkl.

Kaufe
, e«g. Möbel aller »rt.
zu reell. Preis . N81S44

A . Schap ,
V7 S?«

(Ving . Waldbornitr . I. ^

II
Zahle di « höchsten Pr - if«

für getrag^ Oereen« u-
DaMenNeider.Sazud «-
Wüsche . Uui !o»n>»APostkarte genügt. Z>̂

F . OKnmewski
Nrnnnen ^eade 4. ^
Kleider ,

Schübe . Wäsche , Uhr««-
Pfandscheine u . i . w . Mö¬
bel aller Art kauft LZKoben Preisen Vü«0?»
ftrahe S»a
Snt ««»Snchertenn«H

n»tld 6«sal«»nen
Zeksnken u .

ZNscSi ^(so lange Borrat ) t»
mäßigen Preisen.

Sdrt « « int
ute Qualität, zu v «?

kaufen . « ^ö»4f
iS»rI «tedb«<

«Amt Evvinaennj.

4404 .6 «^ Ztarl Zill ». Kelterei.A<d«r» <Vaden>.

fusLdvltenlaciik — velfarben
Ichnelltrocknend — gebrauchSiertig

— V«!v
KZ » Isnd » 6 » i' kssi ' iiI !ca !i

vorteilhaft tm ymedenaefchSN Waldft». IS
b« im <loloss«um . T« l«ton S84». 7Z84

Ameniign . SWtllZ
AMogsel!
Rinijeriell
Sa «be Schweine
SalzspM
Ii«f «rt zu TageSvreilt«
August Frank ,

MartinSvfortel. Tel -bl^Abnahme und Zabluns

^ rennyolz -
Schwarteo

wie sie von der,SWfallen . 1 üSaaen iofo' '
verlodbar . abzugcb . 4S »»."
W. Bat,» . Sägeweik-Oderkir-d. V- d- n̂ .
Leicht . Kulirumk
mit Kutscher iitzu
Preis « ,« vern,, «»« ?.'
Offerten unt . Nr.
an die »Bad. Presse '
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